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Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt:

1. Über die Einsprüche (Anlagen K1 bis K90) zur Wahl von Herrn Nikolaus Kramer für die

Gemeindevertretung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald vom 09.06.2024:

a. Zur Aufklärung des Sachverhaltes wird ein Wahlprüfungsausschuss eingerichtet
b. Die Einsprüche werden zurückgewiesen
c. Den zulässigen Einsprüchen wird stattgegeben

2. Über die Einsprüche (Anlagen H1 bis H3) zur Wahl von Herrn Torsten Heil für die
Gemeindevertretung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald vom 09.06.2024:

a. Zur Aufklärung des Sachverhaltes wird ein Wahlprüfungsausschuss eingerichtet
b. Die Einsprüche werden zurückgewiesen
c. Den zulässigen Einsprüchen wird stattgegeben

3. Über die Einsprüche (IBG1 bis IBG28) zur Wählbarkeit der Wählergemeinschaft IBG für
die Gemeindevertretung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald vom 09.06.2024:

a. Zur Aufklärung des Sachverhaltes wird ein Wahlprüfungsausschuss eingerichtet
b. Die Einsprüche werden zurückgewiesen
c. Den zulässigen Einsprüchen wird stattgegeben

Ergebnis:

Ja-Stimmen KERsStllstle Enthaltungen
Punkt 1 a.- Einrichtung eines

A 24 2
Wahlprüfungsausschusses
Punkt 1b. + c.- Einspruch
stattgegeben

3 24 13
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Punkt 2 a.- Einrichtung eines
0 40 0

Wahlprüfungsausschusses

ealtoecehen
c.- Einspruch 0 40 0

Punkt 3 a.— Einrichtung eines
5 24 0

Wahlprüfungsausschusses

ateben c.- Einspruch 6 28 5

Anlage 1 Anlage |
- Auskunft Herr Kramer öffentlich

Anlage 2 Anlage Il - Stellungnahme Meldebehörde öffentlich

Anlage 3 Anlage III - Auskunft Herr Heil öffentlich

Anlage 4 Anlage IV - Satzung IBG öffentlich

Anlage 5 Anlage V - Niederschrift Wahlvorschläge IBG nichtöffentlich

Anlage 6 Übersicht Einsprüche öffentlich
|

Anlage 7 Einsprüche gegen Wahl Herrn Kramers öffentlich

Anlage 8 Einsprüche gegen die Wahl Herrn Heils öffentlich

Anlage 9 Einsprüche gegen die Wahl Frau Wuscheks und Herrn Winters öffentlich

-7 — /
-Pro®"Dr. Madeleine Tolani

BR Wi , räsidentin der Bürgerschaft
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Sehr geehrter Herr Lerm,

vielen Dank fur Ihre Fragen, welche ich wahrheitsgemäß wie folgt gerne beantworte:

1.

2.

Anzahl der Wohnungen (Hauptwohnung und Nebenwohnung(en)) mit Adresse

Ort(e) der Erwerbstatigkeit, wenn mehrere bitte Ort des Haupterwerbs

Aufteilung des Aufenthaltes an den zu 1. genannten Adressen (Aufteilung in Wochentagen)

Wohnort der/des Ehegattin/Ehegatten und der Kinder

Zu 1. Ich habe zwei Wohnungen in Form der Hauptwohnung (EFH) 'swaic und.der
Nebenwohnung (Mietwohn uns) 5: werin

Zu 2. Als Landtagsabgeordneter und zugleich Fraktionsvorsitzender definiere ich meinen Arbeitsort im gesamten
Bundesland. Vorwiegend halte ich mich jedoch für meine Tätigkeit in den beiden von mir betreuten Wahlkreisen 1
(Greifswald) und 35 (Vorpommern-Greifswald IV) auf. Im Wahlkreis 35 habe ich Montags Sprechtag von 10.00 bis
14.00 Uhr und nach Vereinbarung im Wahlkreis 1 Dienstag bis Freitag 09.00 bis 14.00 Uhr und nach Vereinbarung.
In der Regel finden Dienstags die Fraktionsversam miungen der Landtagsfraktionen statt und Donnerstags der
Innenausschuss, welchem ich als Mitglied angehöre. Diese Termine nehme ich in Schwerin vor Ort wahr. Diese
Termine finden jedoch lediglich in den sog. Ausschusswochen statt. Diese lassen sich mit 17 Wochen im Kalenderjahr
2024 beziffern. Des Weiteren bleibe ich in den Plenarwochen in der Regel in Schwerin von Dienstag bis Freitag. Derer
haben wir im Kalenderjahr 2024 acht. Weiterhin haben wir 14 sog. Wahlkreiswochen in 2024, wo ich natürlich meinen
Pflichten im Wahlkreis nachkomme. Hinzu kommen ca. 13 Ferienwochen in 2024 die ebenso parlamentsfrei sind und
ich mich, mit Ausnahme von Erholungsurlaub, auch an meinem Hauptwohnsitz aufhalte.

Zu 3. Entsprechend der Ausführungen zu 2. kann ich somit angeben, dass ich mich an funf Wochentagen in Greifswald
und an zwei in Schwerin auıfhalte (mit Ausnahme der acht Plenarwochen).
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Zu 4. Meine Ehegattin hat den Hauptwohnort in der Schweriner Anschrift. Ihre Kinder haben ihren Hauptwohnsitz in der
Anschrift des Kindsvaters und tragen nach wie vor seinen Familiennamen, wahrend meine Gattin meinen Namen, also
Kramer angenommen hat. Mein leiblicher unterhaltspflichtigerSohn (volljährig) aus erster Ehe
wohnt bei der Kindsmutter in der Gemeinde Sundhagen, hat aber seinen regelmäßigen Aufenthalt hälftig in meiner
Hauptwohnung in Greifswald und bei der Kindsmutter. Auf Grund eines bald beginnenden dualen Studiums mit
Arbeitsstelle in Greifswald und FH Stralsund wird der Anteil des sich bei mir im Haushalt befindlich seins exorbitant
erhöht werden. Aufgrund unserer verschiedenehelichen Kinder und deren Lebensmittelpunkte unterscheiden sich
auch unsere vorwiegenden Aufenthaltsorte.

Ich hoffe, Ihre Fragen ausreichend und ausfuhrlich genug beantwortet zu haben. Furweitere Nachfragen stehe ich Ihnen
gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grußen

Nikolaus Kramer



Universitäts- und Hansestadt Greifswald 28.06.2024
32 - Amt für Bürgerservice und Brandschutz
32,3 - Abteilung Einwohnermeldewesen/Standesamt und Wohngeld

über: 32 - Amtsleiter 28.06.2024/
Herr Winckler gez. Winckler

Über: Dezernat Il 28.06.2024 von Busse

an: den Oberbürgermeister
Herrn Dr. Stefan Fassbinder

Rechtliche Betrachtung des Wohnsitzstatus Hauptwohnung“ von Herrn Nikolaus Kramer

Sachverhalt
Laut der Ostseezeitung (Artikel vom 12.06.2024 sowie vom 27.06.2024) habe Herr Niko-
laus Kramer sich unter anderem dazu geäußert, dass er in Greifswald seinen Haupt-
wohnsitz und in Schwerin seinen Nebenwohnsitz habe. Seine Familie wohne mit Haupt-
wohnsitz in Schwerin.

In diesem Zusammenhang ist die Frage zu klären, ob der Status Hauptwohnung in der
Universitäts- und Hansestadt Greifswald aus melderechtlicher Sicht korrekt ist.

Herr Nikolaus Kramer wird mit Hauptwohnung im Melderegister der Universitäts- und
Hansestadt Greifswald und mit Nebenwohnung im Melderegister der Landeshauptstadt
Schwerin geführt. Seine Ehefrau hat keinen Wohnsitz in Greifswald. Eigene Kinder sind
im hiesigen Melderegister zu Herrn Kramer nicht gespeichert.

Rechtliche Würdigung
Das Führen eines Melderegisters dient in der Hauptsache dem Zweck, die darin gespei-
cherten personenbezogenen Daten anderen Öffentlichen Stellen auf Grundlage von
Rechtsvorschriften weiterzugeben, damit möglichst alle Öffentlichen Stellen die Aufgaben
ihres Verantwortungsbereichs erfüllen können.

8 17 BMG statuiert die Meldepflicht von Personen, die im Inland eine Wohnung beziehen.
Hat eine Person mehrere Wohnungen, so ist gemäß 8 21 Abs. 1 BMG eine dieser Woh-
nungen ihre Hauptwohnung. 8 21 Abs. 2 BMG besagt, dass die Hauptwohnung die vor-
wiegend benutzte Wohnung des Einwohners ist. Nach 8 22 Abs. 1 BMG wiederum ist die
Hauptwohnung eines verheirateten Einwohners, der nicht dauernd getrennt von seiner
Familie lebt, die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie.

Danach wäre - läge man den Inhalt der beiden Artikel der Ostseezeitung zugrunde- die
Hauptwohnung von Herrn Kramer in Schwerin.
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Diese Regelung stellt allerdings einen für den Regelfall geltende grundsätzlich widerleg-
bare Fiktion dar.

Sollten dennoch weiterhin Zweifel am Wohnungsstatus bestehen, ist die vorwiegend be-
nutzte Wohnung dort, wo der Schwerpunkt der Lebensbeziehungen des Einwohners liegt
(8 22 Abs. 3 BMG). Legt ein*e Einwohner*in plausibel einen Lebenssachverhalt dar, wird
dieser nicht weiter hinterfragt.

In Fällen, in denen der Wohnungsstatus eines verheirateten Einwohners nicht zweifelsfrei
bestimmt werden kann, ist die Hauptwohnung die vorwiegend benutzte Wohnung des
Einwohners (8 21 Abs. 2 BMG). Die vorwiegende Benutzung einer Wohnung bestimmt
sich nach den tatsächlichen Aufenthaltszeiten. Betrachtungszeitraum ist hierbei das Ka-
lenderjahr. Unter Berücksichtigung dieser gesetzlichen Regelungen ist es rechtlich mög-
lich, dass die Hauptwohnsitze von Herrn Kramer und seiner Ehefrau auseinanderfallen
können.

Nach erfolgter Eheschließung teilte das eheschließende Standesamt beide betroffenen
Meldebehörden mit, dass und zu wann die Ehe geschlossen wurde. In diesem Zusam-
menhang ist durch die Landeshauptstadt Schwerin ein Hinweis zur Fortschreibung von
Daten zum Familienstand und zum Ehegatten sowie eine Partnerfortschreibung in deren
Melderegister vorgenommen und an die Meldebehörde der Universitäts- und Hansestadt
Greifswald übermittelt worden (8 6 Abs. 1 BMG).

Hier kann davon ausgegangen werden, dass eine Überprüfung der Meldebehörde der
Landeshauptstadt Schwerin auf Grundlage des 8 22 BMG erfolgt ist.

Nach 8 6 Abs. 3 BMG hat die Meldebehörde einen Sachverhalt zu ermitteln, wenn ihr
konkrete Anhaltspunkte für die Unrichtigkeit oder Unvoliständigkeit des Melderegisters
vorliegen.

Offenbar konnte durch die Meldebehörde der Landeshauptstadt Schwerin zweifelsfrei
festgestellt werden, dass der Hauptwohnsitz von Herrn Kramer nicht in Schwerin ist.

Die beiden Artikel der Ostseezeitung begründen inhaltlich aus hiesiger Sicht keine Amts-
ermittlungspflicht durch die Meldebehörde der Universitäts- und Hansestadt Greifswald.
Herr Kramer ist Mitglied im Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald und in der
Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald. Das setzt voraus, dass er sich
regelmäßig in Greifswald aufhält, um seine Tätigkeiten in diesen Gremien nachkommen
zu können. Auch hat er seine Wählbarkeitsbescheinigung für die diesjährigen Kommu-
nalwahlen persönlich beantragt und entgegengenommen. Darüber hinaus handelt es sich
bei der Greifswalder Wohnung um ein Eigenheim, wogegen die Wohnung in Schwerin
gemäß der Presseartikel eine Dienstwohnung sei. Daraus lassen sich aus Sicht des Am-
tes 32 keine konkreten Anhaltspunkte für die Unrichtigkeit des hiesigen Melderegisters
feststellen.

Änderungen der Hauptwohnung sind nach 8 21 Abs. 3 BMG der Meldebehörde mitzutei-
len, die für die neue Hauptwohnung zuständig ist. In der Verwaltungspraxis wird daher im
Rahmen einer analogen Anwendung dieser Vorschrift in solchen Fällen regelmäßig derart
verfahren, dass die Meldebehörde des aktuellen Hauptwohnsitzes einen entsprechenden
Hinweis an die Meldebehörde des möglicherweise künftigen Hauptwohnsitzes erteilt. Im
Rahmen eigenen Ermessens prüft die hinweiserhaltene Meldebehörde gegebenenfalls
den Wohnungsstatus.



Entscheidungsvorschlag
Daher wird vorgeschlagen, dass die Meldebehörde der Universitäts- und Hansestadt
Greifswald unter Beifügung der beiden Artikel der Ostseezeitung einen entsprechenden
Hinweis an die Meldebehörde der Landeshauptstadt Schwerin übersendet.
Ich bitte um Mitteilung, ob so’ verfahren werden soll.

Von Amts wegen würde die Meldebehörde der Universitäts- und Hansestadt Greifswald
keine förmliche Anhörung von Herrn Kramer im Rahmen eines förmlichen Verwaltungs-
verfahrens durchführen.

gez. Melanie Gollnisch



Lerm, Achim
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Gesendet: Dienstag, 16. Juli 2024 20.08
An: Lerm, Achim

Betreff: Re: Einspruch gegen Kommunalwahl - Anhörung
Anlagen: 2024-07-11_Aufstellung_Aufenthalt_Anfrage_HGW_THeil_vertraulich.pdf

Zu Fragel. Anzahl derWohnungen (Hauptwohnung und Nebenwohnungfen)) mit Adresse

Hauptwohnsitz:

Nebenwohnsitz:

Zu Frage 2. Ort(e) der Erwerbstätigkeit, wenn mehrere bitte Ort des Haupterwerbs

Der Ort der Haupterwerbstätigkeit liegt in Berlin.

Zu Frage 3. Aufteilung des Aufenthaltes an den zu 1. genannten Adressen (Aufteilung in Wochentagen)

Die Aufteilung ist je nach Terminlage individuell, grundsätzlich entfallen i.d.R. 2 bis 3 Tage auf Berlin und 4 bis 5

Tage, durch Homeoffice (50 %) und Wochenende auf Greifswald.

Zu Frage 4. Wohnort der/des Ehegattin/Ehegatten und der Kinder

Ich bin ledig und habe keine Kinder stütze ich sehr häufig meine 69-jährige in

Greifswald lebende Mutter bei ihren Alltagsdingen. Ich bin politisch in Greifswald aktiv und sportlich in einem Verein
in Greifswald gemeldet.

Für Nachfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.



Beste Grüße

Torsten Heil

Am Mi., 10. Juli 2024 um 13:09 Uhr schrieb Lerm, Achim <A.Lerm@ereifswald.de>:

Sehr geehrter Herr Heil,

gegen Ihre Wahl für die Gemeindevertretung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald vom 9. Juni
2024 sind Einsprüche eingelegt worden.

Die Einspruchsführer bezweifeln, dass Sie zum Zeitpunkt der Wahl mit Ihrem Hauptwohnsitz in der
Universitäts- und Hansestadt Greifswald hätten gemeldet sein dürfen. Über diese Einsprüche
entscheidet die Gemeindevertretung.

Ich bitte Sie, mir für die Prüfung der Einsprüche folgende Angaben zu machen, die sich allesamt auf
den Zeitraum bis zur Bekanntmachung zur Wahl der Gemeindevertretung (Bürgerschaft) am 9. Juni
2024 in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald vom 4. April 2024 beziehen:

1. Anzahl der Wohnungen (Hauptwohnung und Nebenwohnungfen)) mit Adresse

2. Ort(e) der Erwerbstätigkeit, wenn mehrere bitte Ort des Haupterwerbs

3. Aufteilung des Aufenthaltes an den zu 1. genannten Adressen (Aufteilung in Wochentagen)

4. Wohnort der/des Ehegattin/Ehegatten und der Kinder

Bei nicht selbsterklärenden Antworten oder anderen
Erklärungsbedarfen

bitte ich um eine kurze
ergänzende schriftliche Ausführung zu den Punkten.

Ich bitte Sie, mir eine Rückantwort bis zum 16. Juli 2024 zu geben. Vielen Dank.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Achim Lerm
Senator und Amtsleiter



Satzung der Wählergruppe
Initiative Bürgerentscheid Greifswald

$ 1 Name, Zweck und Sitz

(1) Die Wählergruppe führt den Namen Initative Bürgerentscheid Greifswald kurz IBG.
(2) Die Wählergruppe IBG ist eine Vereinigung von Bürgern der Universitäts- und Hansestadt Greifswald und
des Landkreies Vorpommern Greifswald, deren Zweck es ist, aktiv durch Mitarbeit in der Gemeindevertretung
der Universitäts- und Hansestadt Greifswald und Kreistag Vorpommern Greifswald an der Erfüllung
kommunaler Aufgaben mitzuwirken und das Wohl der Einwohner zu fördern. Sie übt ihre Tätigkeit nach
demokratischen Grundsätzen und auf der Grundlage und im Rahmen des Grundgesetzes aus. Die Wählergruppe[BG gibt sich ein Progranım, das die näheren kommunalpolitischen Ziele festlegt.
(3) Die Wählergruppe IBG hat ihren Sitz in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald.

$ 2 Mitgliedschaft

(1) Mitglied der Wählergruppe IBG können alle Einwohner der Gemeinde Universitäts- und Hansestadt
Greifswald und des Landkreises Vorpommern Greifswlad werden, die nach den Vorschriften des Landes-
und Kommunalwahlgesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern wahlberechtigt sind. Die
Mitgliedschaft wird durch eine schriftliche Aufnahmeerklärung beantragt. Die Aufnahme erfolgt durch
Beschluß des Vorstandes.

(2) Die Mitgliedschaft endet durch

a) schriftliche Austrittserklärung; der Austritt kann nur mit einer Kündigungsfrist von drei
Monaten zum Ende eines Kalenderjahres erklärt werden.

b) Ausschluß, der vom Vorstand einstimmig beschlossen werden muß oder
c) Tod.

(3) Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden,

a) wenn es vorsätzlich gegen diese Satzung oder erheblich gegen deren Grundsätze oder Ordnung
der Wählergruppe verstößt und ihr damit schweren Schaden zufügt,

b) bei nachträglichem Verlust des aktiven Wahlrechts,

c) (gef. weitere Ausschlußgründe).

(4) Gegen den Beschluß nach Absatz 2 Buchstabe b) steht dem Beftroffenen das Widerspruchsrecht zu. Der
Widerspruch ist schriftlich an den Vorstand zu richten. Sofern der Vorstand dem Widerspruch nicht abhilft, hat
die Mitgliederversammlung innerhalb von drei Monaten nach Eingang des Widerspruchs mit einer Mehrheit von
zwei Dritteln der Mitglieder über den Ausschluß zu entscheiden.
(5) Wer ausscheidet, hat keinen Anspruch gegen das Vermögen der Wählergruppe und auf Rückzahlung
eventuell gezahlter Beiträge.

8 3 Mittel

(1) Die Mittel zur Erfüllung ihrer Aufgaben erhält die Wählergruppe durch
a) Mitgliedsbeiträge und
b) finanzielle Unterstützung

(2) Die IBG erhebt keinen Mitgliedsbeitrag.

8 4 Organe

Organe der Wählergruppe sind

a) die Mitgliederversammlung und
b) der Vorstand.

$ 5 Mitgliederversammlung

(1) Die Mitgliederversammlung setzt sich aus den nach $ 2 Abs. | Satz 3 aufgenommenen Mitgliedern der
Wählergruppe zusammen.



(2) Die Mitgliederversammilung entscheidet über alle wichtigen Angelegenheiten. Zu ihren Aufgaben gehört im
besonderen

a) die Beschlußfassung über das Programm,
b) die Beschlußfassung aller, das Interesse der Wählergruppe berührende Angelegenheiten der

örtlichen Kommunalpolitik,
c) die Aufstellung der Kandidaten für die Kommunalwahlen ($ 8),
d) die Entgegennahme des Jahresberichts und die Entlastung des Vorstandes,
€) die Wahl und Abberufung des Vorstandes.

$ 6 Der Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus

a) dem Vorsitzenden und seinem ersten und zweiten Stellvertreter,
b) dem Schriftführer,
ce) dem Kassenverwalter,
d) Beisitzern.

(2) Der Vorstand hat im Rahmen der von der Mitgliederversammlung gefaßten Beschlüsse alle mit den
Aufgaben und der Zielsetzung der Wählergruppe zusammenhängenden Fragen durchzuführen. Er vertritt die
Wählergruppe nach außen. Schriftliche Erklärungen bedürfen der Unterschrift des Vorsitzenden und eines
Stellvertreters. Der Vorstand wird für die Dauer von vier Jahren gewählt; die Neuwahl erfolgt in der
Versammlung nach Ablauf der Amtszeit.

(3) Die Mitglieder des Vorstandes werden in geheimer schriftlicher Abstimmung mit einfacher Mehrheit von der
Mitgliederversammlung aus ihrer Mitte gewählt. Bei Stimmengleichheit zwischen mehreren Bewerbern
entscheidet das vom Versammlungsleiter zu ziehende Los. $ 8 Abs. 5 gilt entsprechend.

(4) Einzelne Mitglieder des Vorstandes können durch Beschluß der Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit
von zwei Dritteln der erschienenen Mitglieder abberufen werden. In diesem Fall hat unverzüglich eine Neuwahl
zu erfolgen.

Der Antrag muß auf der Tagesordnung gestanden haben und zusammen mit der Einladung zur
Mitgliederversammlung den Mitgliedern zugegangen sein.

8 7 Versammlungen

(1) Die Mitgliederversammlung wird von dem Vorstand nach Bedarf, mindestens jedoch einmal im Jahr
einberufen. Die Einberufung erfolgt durch schriftliche Einladung unter Angabe der Tagesordnung. Die
Ladungsfrist beträgt mindestens eine Woche. Wenn ein Fünftel der Mitglieder die Einberufung unter Angabe des
Beratungsgegenstandes schriftlich verlangt, muß der Vorstand innerhalb einer Frist von zwei Wochen eine
Mitgliederversammlung einberufen. Beschlüsse werden mit der Mehrheit der erschienenen Mitglieder, sofern die
Satzung nichts anderes bestimmt, gefaßt.

(2) Jede erste Mitgliederversammlung eines Jahres gilt als Jahreshauptversammlung. In der
Jahreshauptversammlung sind die in $ 5 Buchstabe d) genannten Aufgaben zu erfüllen.

(3) Die Mitgliederversammlung ist beschlußfähig, wenn mehr als die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder
anwesend sind. Ist die Mitgliederversammlung nicht beschlußfähig im Sinne von Satz 1, ist eine neue
Mitgliederversammlung einzuberufen mit einer Frist von mindestens drei Tagen; im übrigen gilt Absatz 1. Die
Mitgliederversammlung ist in diesem Fall unabhängig von der Zahl der erschienenen stimmberechtigten
Mitglieder beschlußfähig.

$ 8 Aufstellung von Kandidaten für die Kommunalwahlen

(1) Die Mitgliederversammlung zur Aufstellung der Bewerber für die Kommunalwahlen ist mit einer Frist von
mindestens einer Woche vom Absendetag gerechnet, Poststempel gilt, mit der Tagesordnung der
Kandidatenaufstellung schriftlich einzuladen.



(2) Bei der Aufstellung der Kandidaten für die Kommunalwahlen können nur diejenigen Mitglieder der
Wählergruppe abstimmen, die im Zeitpunkt des Zusammentritts der Mitgliederversammlung zur betreffenden
Wahl im Wahlgebiet nach den Vorschriften des Kommunalwahlgesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern
wahlberechtigt sind (wahlberechtigte Mitglieder).

(3) Die Bewerber werden auf Vorschlag der stimmberechtigten Versammlungsteilnehmer in geheimer
schriftlicher Abstimmung gewählt. Jeder Bewerber erhält die Gelegenheit, sich vorzustellen, Gewählt ist, wer
mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber diese Mehrheit, findet eine
Stichwahl unter den beiden nicht gewählten Bewerbern mit den höchsten Stimmenzahlen statt. Bei
Stimmengleichheit zwischen mehreren Bewerbern entscheidet das vom Leiter der Versammlung zu ziehende
Los, wer für die Stichwahl zugelassen wird.

(4) Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift zu fertigen, die unbeschadet des $ 10 auch den Gang
des Abstimmungsverfahrens wiedergibt, insbesondere Angaben enthalten muß über die fristgemäße
Einberufung, die Zahl der stimmberechtigten Mitglieder und der Erschienenen, die Feststellung der
Beschlußfähigkeit, die Namen der vorgeschlagenen Bewerber, sowie die einzelnen Ergebnisse der geheimen
Wahlen zur Aufstellung der Bewerber. Die Niederschrift ist von dem Leiter der Versammlung, dem
Schriftführer und einem weiteren stimmberechtigten Versammlungsteilnehmer zu unterschreiben.

89 Auflösung

Die Wählergruppe kann mit den Stimmen von zwei Dritteln der eingetragenen Mitglieder aufgelöst werden. Ein
solcher Tagesordnungspunkt muß in der Einladung mitgeteilt werden. Etwa noch vorhandene Vermögenswerte
sind gemeinnützigen Zwecken zuzuführen.

8 10 Niederschrift

Über jede Sitzung der Mitgliederversammlung bzw. des Vorstandes ist eine Niederschrift mit folgendem Inhalt
zu fertigen:

a) Ort und Zeit der Versammlung,
b) Form der Einladung,
c) Namen der Teilnehmer (Anwesenheitsliste),
d) Tagesordnung und
€) Ergebnis der Abstimmung (Beschlüsse).

Die Niederschrift ist von dem Schriftführer zu fertigen. Sie ist von ihm und vom Vorsitzenden zu unterzeichnen.
Die Niederschrift ist in der nächsten Sitzung der Mitgliederversammlung bzw. des Vorstandes auszulegen und zu
genehmigen.

$ 11 Inkrafttreten

Vorstehende Satzung wurde von der Mitgliederversammlung am 15.01.2024 in Greifwald genehmigt. Die
Satzung tritt mit ihrer Verabschiedung am 15.01.2024 in Kraft.
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Name: (orte Alpen
\

Anschrift: Greifswald

LUniversitäts- ind Mansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09,06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer (AMD) in die Graifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen unc Herreı,

gegen die Wahl von He’rn Nikolaus Kramer {AfD] in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern {...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anfarderungen des $ 6. des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in des Kommunen {hier
Greifswald} genügt, sind angebracht, Dort heißt es, dass wählbar Ist, wer seine "Hauptwahnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer selnen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Rec'ıl so ist. Hauptwohnung im Sinne des 8 15 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MY ist nie vorwiegend henutrte Wahnung des Einwäahners. Heuptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist dfe vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wahrung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwahnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen ader gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Y
‘chenLK
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Name : Ankost

Anschr'ftEEEEEEE.......
Universitäts- und Hansestadt Grelfswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greitswald

Greifswa:d, 2106.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Darnen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer [AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeltunz vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Don heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz In Greifswald haben, jedoch bestehen narh diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht sa ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV Ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwahners, Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Eiınwohners, der nicht dauernd geirennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Fomilie
oder der Lebensparmer.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seiner Lebensimittelpunkt in Schwerin, Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nieht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
woman gerade wählen oder gewähk werden will. Objektive Kriterien sprechen fllr einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

J
Mit freundlichen Grüßen
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahileitung
Markt
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD]} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer ({AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
sin,

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mil seirıer Frau und ihren halden Kindern [...]in
einer Wahnung ir: Schwerin" (Östsec Zeitung vom 11.06.2 0?4} lebt, Zweifel, ob d’es den
Anforderungen des $ 6 ces Kommuna:wahlgesetzes zurWählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald} genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung' im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jadach besteher: nach diesseitiger
Auttassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwehnung im $inne des $ 15 Abs. 2 des
Landesmaldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohnern. Haupiwahnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oderse'nem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnun3 der Famulte
oder der Lehenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leber nicht in Greifswatd, sondern in Schwerin ir eine: gemeinsam mit ihm genutzten
Wnhnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nahmen,
wo man gerade wänlen oder gewählt werden will. Obje<tive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmende" Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

IM
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Harın Nikolaus Kramer {AfD] In die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl vor: Herrn Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden kindern [...] in

einer Wohnung In Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} leht. Zweifel, ob dies den

Anforderungen des $ 6 des Kormmunalwahlgesetzes zurWählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald} genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählsar Ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar scil Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch Jestehe nach dliesseitiger
Auffassung Zweifel, ab dies zu Rech: sa ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs, 2 des

Landesmeldexesetzes MY ist ale vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie ader seinem Lebenspartner lebi, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, selnen Lebensmittelpunkt in Schwerir. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wahnung. Es kann auch nicht im Sinne der Yorschnift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu rehmen,
wo man gerade wählen ader gewählt werden will. Objektive Krlterlen sprechen für eiren in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

+}

RN Grüßen
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
fMarkti
17489 Greifswald

Gre fswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dle Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikelaus Kramer (AfDI in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus K’amer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren balden Kinderrı (..] ir
einer Wohnung in schwerin" (Ostsee Zeitung vam 11.06.2024) Icht. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $6 des Korımunaliyahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dart heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soil Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, Jedoch bestehen nach d esseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwahnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Larıdesmeldegesetzes MV st die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnungeines verheirateten: oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
van sainer Familfe oder seinern Lebenspartner leht, !st die varwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitzelpunkt in Schwerin. Selne Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gerreinsam mit ihrı geriutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz durt zu nehmen,
woman gerade wählen ader gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einan in Schwerin
zu neh enden Hauptwohnsitz,

“ PB LHArILFu der

Wut freundlichen Grüße “
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer [AtD} in die Graifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
cin.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ıhren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung In Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den

Anforderungen des 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (ler
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heiftt es, dass wählbar Ist, wer seine "Hauptwohnung' im
Wahlbeeirk hat,

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch sastehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwahnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des

Landesmeldegeselzes MV Ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Enwahners. Houatwohnung
eines verheirateten ader eine Lebenspartnerschöft führenden Finwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Famifie oder seiner Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner

|

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen LebensmitteIpunkt in Schwerir. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wahnung. Es karn auch nicht im Sirne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. 3bjektive Kriterien sprechen für eiren In Schwerin
zu nehmenden Hauptwahnsit7.

Mit freundlichen Großen
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17489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wehlleitung
Markt 4
17405 Gieifserätu

Greitswald, 21.06.2074

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Harım Nikolaus Kramer {AfD) In die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {Afü) In dic Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Fray und Ihren beiden Kindern I. Jn
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt, Zweite, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des Komm unalwanlgesetzes zur Wahlbarkaıt tn den Kommunen ner
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung” Im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptivahnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Finwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauamd getrennt
von seiner Fomilie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitteipunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,wo man gerade wählen oder gewählt werden wIll. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

M/ | Sul
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Universitäts- und Hansestadt Greifswalcd
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Grefswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikalauıs Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikelaus Kramer (AFD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein. De PR AR an m Wratund Art sayf, rule rk Aar vet Als
Stratunder,
Nikolaus Kramer gibt zeitungsüffent.ich zu, dass er 'mit seiner Frau und ihen beiden Kindern [...] in

einerWohnung in Schwerin" (Östsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angchr acht. Dort heißt es, dass wählbar Ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat. Ger Artihal It wäre Paywall abrufbar unter:

kiw'/archive.s /UkUE,
Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz In Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwuhnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwahnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwahners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinern Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwuhnsitz dort zu nehmen,
woman gerade wählen oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßena



x
Kar Öiliner

Name :

Linivers'täts- und Hansestadt Graifswald
Wahlleitung -

Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2023
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greffswalder Bürgerschaft

Sehr geehrta Damen und Herren,

gcgen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalcer Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er 'mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [.. Jin
einerWohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024! lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 5 des Kammınalwahlgesetzes zur Wählbarkeit irı den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt as, dass wählbar ist, wer sa.ne "Hau ptwohnung“ im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel. ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnng Im Sinne des & 16 Abs. 2 des
Landesmellegesetzes MV ist die vorwiegeng henutzte Wohnung des Einwohners. Houptwahnung
eines verheirgteten oder eine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, der nicht dauamd getrenntvar seiner Familfe oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
ader der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selbar sagt, seinen Lebensmit:clpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, scndern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihrıı genutzten
Wohnung. Es kanrı auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dart zu nehme n,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz,

Bis,
Mit freundlichen G’üßRen
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswaid

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lage ich Finsoruch
ein.

Nikolaus
Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau and ihren beiden Kindern [...] in

einer Wohnung ın Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob des den

Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesatzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, -Ind angebracht. Dort beißt es, dass wählbar ist, wer seine "Tauptwohnung' im

Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz irı Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesse'tiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hlauptwaohnung im Sinre des & 16 Abs. 2 des

Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwahners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschoft führenden Einwohners, der nicht datrernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartrur lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

\

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frzuund seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit Ihr gen.tzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kiterien spreciven für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Universitäts- und Hansestad: Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswa:d, 21.06.2024

Kommunaftwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer (Aff) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrie Damen und Herren,

segen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfO) in die Greifswalder Bürgerschaftlege ch Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer glbt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. ?weife‘, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des kKommualwahlgesetzes zur Wählbarkelt In den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heift as, rtass wählbar ist, wer seine “Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Nauptwehrssitz in Greifswald haben, jedach bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Rachf so ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
kandesmeldegesetzesMY ist dle vorwiegend banutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerscheftführenden Einwohners, dernicht dauerad getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Femitie
ader der Lebenspormer.”

Harr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mil ihm genulzten
Wohnung. Es kanr auch nicht irı Sinne der Vorschrift seln, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen tür elnen In Schwerin
zu nehmenden Hauptwähnsita,

Mit freundlichen Grüßen
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Stephan Busse Greifswald, 21.06.2024

Universttäts- und Hanseszadt Greifswalcl
Weahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geeh’te Darıen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gikt zeitungsöffontlich zu, dass er "mit seiner Frau und Ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vorr 11.05.2024) lebt. Zweifel, ob dies den

Anforderungen des & 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {her
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort helßt es, dass wählbar Ist, wer selne "Hauptwohnu.ng” Im

Wahlbezirk hat.

Zwar sall Herr Kramer seinen Hauptwahnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung Im Sinne des $ 16 Abs. 2 des

Landesmeldegasetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspertnerschaft führenden Einwonhners, der nicht dauernd getrennt!
von seiner Familie oder seinem Leberispartrier lebt, ist die vorwiegend benatzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau ung seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wahnung. [s kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hzuptwohnsitz dart zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Haustwohnsitz.

AAu
Mit freundlichen Grüßen
Stephan Busse
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Universitäts- und HansestadtG’effswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer [AfD) in die Greifswalder Bürgerscha*t lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mil seiner frau und ihren beiden Kindern [(...]in
einerWohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) leht. Zweife‘, ob dies den
Anforderungen des 5 5 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählharkeit in den Komnunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar Ist, wer seine

"Hauptwohnu
ng" im

Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohrsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht sa ist. Nauptwohnung im Sinne des $ 26 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist. die vorwiegend benutzte Wohnung des Finwahners, Houptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
van seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Fomilie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, w’e er selber sagt, selner Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau urd seine
Kinder leben nicht in Greifsiveid, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm gerutzten
Wohnung. Es kann auch nicht m Sinne der Vorschrift se:n, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo manı gerade wählen oder gewählt werden will. Okjektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen 4 - iz|
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Universtäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt i
17489 Greifswald

Greifswald, 21,06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer [A1D) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr zeehrtae Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikelaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft :ege ich Einsp-uch
ein.

Nikolaus Kramer gib“ zeitungsöffentlich zL, dass er "mit seiner Frau und Ihren beiden Kindern [...) in
einer Wohnung in Schvrerin" (Ösksee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald] genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "-auptwohnung” im
Wahlbezirk nat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswaldhaben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht 50 ist. Haupt wohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landlesmeldegesetzes MV Ist die vorwiegend benutzte Wohnurg des Finwahners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner leht, ist die vorwiegend benutzte Wohnung ger Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramar hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
inder leben nicht in Greilswald, sondern ir Schwerin In einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnurg. Es karın auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, selnen Hauptwohnsitz dort zu nehren,
wo man gerade wähien oder pewählt werden will, Objektive Kriterier sprechen für einen in Schwerin
zu nenmenden Hauptwahnsltz.

Mit freund ichen Grüßen

NRyer-
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Dr. Michael Manthey Greifswäld, 21.06.2034

17489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1
2748 Greifswald

Kommunatwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl van Harm Nikolaus Kramer tAfD} in die Greifswalde: Bürgerschaft age ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit selner Frau und ihren beiden Kındern [..] in
einerWohnungin Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024] lebt, Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 5 des Konmunalwahlgesetzes zur Wählba’keit in der Kommunen {hler
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählhar ist, wer selne "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar Soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies au Recht 50 ist. Hauptwohnung im Sinne des$ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MY ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners, Hauprwohnung
eines verheirateten oder eine Lehensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinam Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
cder tier Labanspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sägt, se zen Leherismittelpunkt In Schwerin. Seirıe Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin In einer geme nsam mit ihm genulzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift ssin, scinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo

man gerade wählen oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen für einen Ir Schwerin
zunehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Wahlleitung
Markti1
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD} In die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Harren,

gegen die Wahl vor Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege 'ch Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern ;...] in
einerWohnung In Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den

Anforderungen des $ 5 des Kommunalwahlgesetzes zurWählaarkelt In den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung"” im

Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohrsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseltiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht sa Ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegeasetzes MY ist ole vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verherrateten oder eine lLebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrenni
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Merr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau unc seme
Kinder leben nieht in Greifswaid, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Yorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterlen sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Markt
174839 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Blrgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von He-rn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürge“schaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Dstsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommuner: {hler
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heilt as, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat,

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohrssitz in Greifswald haberı, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des 5 15 Abs. ? des
Landesmeidegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, dernicht dauernd getrennt
von seiner Fomilte oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wuhnung der familie
oder der Lebensgarmer.“

Harr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittalpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam nit ihm genulzlen
Wohnung. Es karın auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehrsen,
wo man gerade wählen cder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17483 Greltswalch

Greifswald. 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer |AfD)in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr gechrte Darnen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer tAfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege Ich Zinspruch
ein.

Nikolaus Kramer gib: zeitungsüffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...) in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostses Zeitung vom 11.06.2024) lebı. Zweifel, ob dies den

Anforderungen des 5 6 deskKommunalwahlgesetzes zurWählkarkeit ın den Kommunen {hler
Greifswald) genügt. sind angeb’acht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbazirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach niesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist, Hauptwohnung im Sinne des & LB Abs, 2 des
Landesmeldagesetzes MV ist die vorwiegend benuiste Wohnung des Einwohners. hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, der nicht dauernd getrenrt
von seiner Familie oder seinem Lebenspgriner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Fomilie
uder der Lebenspartner."

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Selne Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnurg. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz cert zu nahrren,
wa man gerade wählen oder gewählt werden will. Objextive Kriterier sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwchnsitz.

Mit freund:iichen Grüßen
HL
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.08.2024
Einspruch gegen dieWahl van Harrn Nikolaus Kramer {AfD)} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

Begen die Wahl vor. Herrn Nikolaus Krame* AD In die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikalaus Kramer gibt zeitunasäffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [(.]in
einer Wohniung in Schwerin” {Ostsee Zeitung vorr 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des & 6 des Kommunalwahlgesetzes zurWählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genüet, sind angebracn:. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwahnung' im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen |lauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch aestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so Ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmekdegesatzes MV Ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschoft führenden Sinwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sag:, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit Ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
we man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterlen sprechen für einen in Schwerirı
zu nehmennen Hauotwohnsitz,

Fin
Mit freund!’'cHen Grüßen La OL Xus Hr \ I_ \_

|
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (A3D} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl van Her"n Nikolaus Kramer $AfDi in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
rin.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern {...}in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ab dies den

Anforderungen des & & des Kommunatwahlgesetzes zurWählbärkeit in dan Kommunen ihier
Greitswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung‘ im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Harr Kramer seinen Hauprwahnsitz in Grefswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MY ist de vorwiegend benutzte Wohnung des Linwahners. Hauptwohnung
sines verheirateten oder eine Leberispar Inerschaft führenden Einwohners, Jernicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinern Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Fomilie
oder der Lebenspartner.”

Ilerr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in G’eifswald, sandern in Schwerin in einer Bemelnsam mit ihm genu:zten
Wohnurg. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Jauptwohnsitz cort zu nehren,
wo man gerade wählen ader gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin

enden Hauptuchnsitz.
?

it freundlichen Grüßen
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Graifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2023
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl vor Herrn Nikolaus Kramer {AfDj in die Greifswalcer Bürgerschaft tege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer albt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...Jin
einer Wohnung in Schwerin" {Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" Im
Wahlbezirk hat.

zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsikz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Iauptwohnung Im Sinne des 816 Abs. 2 des
Landesineldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Haup twahnung
Eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartaer lebt, ist die vorwiegend benutzte Woknung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin, Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit Ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehnien,
woman gerade wählen uder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen fu DirkHar
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD] in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikoiaus Kramer [AfD) in die Srei’fswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und Ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des Kornmunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählhar ist, wer seine "Hauptwohnung" Im

Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht se ist. Hauptwohnung ir Sinne des $ 16 Abs. 2 des

Landesmeidegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners, Hauptwohnung
eines verheituteten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd gemennt
von seiner Familie oderseinem Lebenspartner lebt, Ist die vorwiegend benutzte Wohrung der Fomtlie
oder der Lebenspartner,“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Selne Frau urd seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm gerutzten
Wohnung: Es kanr. auch nicht im $Sinre der Yorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden wl, Objektive Kriterien sprechen fur einen in Schwarin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Greitswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer {AfD) In die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahi von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) In die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibl zeitungsöffentlich zu, dass er "mit selner Frau und ihren beidan Kindern ...]ın
einer Wohnung in Schwerin" {Ostsee Zeftung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anfarder ungen des $ 6 des Komnuralwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung* im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswa d haben, jedoch bestehen nach Jiesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht 50 ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MY ist die vorwiegend beruizte Wohnung des Einwohners. Hauprwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Eirwahners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner !ebt, Ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
pder der Lebenspartaer.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitzelpunkt in Schwerln. Selne Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer pemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
woman gerade wählen oder gewählt werden wil. Objektive Krilerien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmer den Hauptwohnsitz,

Mit freundlichen Grüßen
4’
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Wahlleitung
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Greifswald

Greifswald, 21.06 2024

Kommunalwahl 09.06.2024 .
Einspruch gegen die Wahl van Harrn Nikolaus Kramer (AfD) In die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geshrte Damen und Herren.

gegen die Wahl von !lerrn Nikolaus Kramer {AfD! in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus K’amer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...| in
einer Wahnung in Schwerin" iOstsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies der
Anforderungen des & 5 des Kommunalwahlgesetzes zurWählbarkeit in dan Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob cies zu Recht so Ist. Hauptwwohnung im Sinne des 3 16 Abs. 2 des

landesmeldegesatzes MV et die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwehners. Houptwohnung
eines verheiroreten oder cine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner feht, 'st die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebensportner.”

Herr Kramer hat, wie er selbe" sagt, seinen Lebensmittelpunktin Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht n Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit Ihrn genutzten
Wohnung. Es kanırı aucn nicht im Sinne der Vorschrift seln, selnen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen ader gewählt werden will. Objektive Kriterien sprecnen für einen in Schwerin
zu nehmer den Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl! von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) ın die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern (fin
einerWohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz inGreifswaldhaben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, dernicht douernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartnerlebt, Ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oderder Lebensportner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten:
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo mangerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen ce



K.26

Name; Daı AR bhreiken

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Niholaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerscha“t lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beicen Kindern [...] irı
einer Wohnung In Schwerin” [Ostsee Zeitung vom 11.66.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 5 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angshracht. Dort heißt as, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwahni.ng" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohrsitz in Greifswald haben, jedoch bestehert nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht 30 ist. Hauptwohnung im Sinne des & _& Abs. 2 des
Landesmekiegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten odereine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Fomilfe oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Fornilie
oder der Lebenspartner."

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seiner Lebensmittelpunkt In Schwerin, Seine Frau unc seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kanr auch nicht im $Sinre det Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprachen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz,

Mit freundlichen Grüßen

Dante
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Universitäts- und Hansustadt Greifswald
Wahllertung

. Markt 1

17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sahr gesh’te Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Krarner iAfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren heicen Kındern [. .] ir
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vorr. 11.06.2024) lebt. Zweife‘, ob dies dan
Anforderungen des $ 6 des Kommunalıyahlgesatzes zu Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort "eißt es, dass wählbar isL, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar sol! Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haacn, jedoch bestchen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend berutzte Wohnung aes Einwahners. Hauptwahnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschoft führenden Finwahners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinern Lebensportner lebt, ist dia vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern i1 Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung, Es kann auch nicht im S.nne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo mar gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerir
zunehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freunclichen Grüßen
|

Sophie Hirschelmann
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Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer
(AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Tamen und Herren,

gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer (AfD) in die
Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit
seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in ciner Wohnung in
Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob
dies den Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes
zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier Greifswald) genügt,
sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine

"Hauptwohnung" im Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald
haben, jedoch bestehen nach diesseiliger Auffassung Zweifel,
ob dies zu Recht so ist, Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs.
2 des LandesmeldegesetzesMV ist die vorwiegend benutzte
Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung eines verheirateten
oder eine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, der
nicht dauernd getrenst von seiner Familie oder seinem
Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der
Familie oder der Lebenspartner.“



Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmiltelpunkt
in Schwerin. Seine Frau und seine Kinder leben nicht in
Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm
genutzten Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der
Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen, wo
nıan gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive
Kriterien sprechen für einen in Schwerin zu nehmenden
Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

Mr



K23

Name: WAL EArL Borzk

Universitäts- und Hansestadt Grei’swald
Wahlleitung
Marti
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
|

Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und Ihren beiden Kindern |...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2029) lebt. Zweifel, ob dies den

Anforderungen des $ 6 des Kormmunalwahlgeselzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dart heißt es, dass wählhar ist, wer sein® "Hauptwohnune" Im
Wahlbezirk F.at.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nacn diesssiliger
Auffassung Zweifel, ob Jies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs, ? des

LandesmeldegesetzesMV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinen Lebenspartner lebr, Ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebensportner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, se nen Lebensmittelgunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht In Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
211 nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Wahlleitung
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17489 Greifewald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrie Da:nen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerscha*t lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffenzlich zu, dass er "mit seiner "rau und ihren beiden Kindern [...] In

einer Wohnung in Schwerin" {Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 5 des kommunalwahlgesetzes zur Wähldarkeit in derı Kom nunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohn. ng" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohrsitz in Srelfswatd haben, Jedoch bestehen nach dlesseitiger
Auffassung Zweifel, ob d’es zu Recht so ist. Hauptwohnung im $inne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzas MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner tebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitteipunkt in Schwerin. Seine [rau ur.d seine
Kinder leberi nicht in Greifswald, sanderr in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Greifswald, 21.06.2024

.
Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramar (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalcer Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikotaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass e "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" [Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen dss $ 6 des Kommunalwahlaesetzes zur Wähibarkeit in den Kommune“ [hier
Greitswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt ss, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung' im
Wahlbezirk hat.

Zwar sol Kerr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Aulfassung Zweifel, ob dies zu Recht so Ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzas MV Ist dfe vorwiegend benutzte Wohrung des Einwahners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Levenspartnerschaft führenden Einwiahners, der nicht dauernd getrennt
von seinerFomilie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner."

Herr Kramer hat, wie er selbar sagt, seinen Lebensmittelpunkt ın Schwerin, Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sandern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wehrung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen ader gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwornsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifsivalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalcer Bürgerschaft lege ich einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau ısnd ihren beiden Kindern l...]in
einer Wohnung in Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024 lebt. Zweifel. ob dies dan
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jerloch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist, Hauptwohnung im Sinne des & 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Haupt wohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führender: Einwohners, der nicht dauernd getrenmt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die varwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder teben nicht in Greifswald, sondern In Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz,

Mit freundlichen Grüßen



Name : TuNASEN H LADEs
Anschrift

Universitäts- und Hansestact Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kammunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD}in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gepern die Wahl von Herrr: Nikolaus Kramer fAfD} ın dia Greifswalder Bürgerschaft lege ish
Einspruchein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern |.. ] in
einer Wohnung in Schwerin" IOstsee Zeitung vom 11.06.2024) Irbt. Zweifel, oh dies der
Anforderungen des & 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hler
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar Ist, wer seine "Haupt“wsohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Ha,ptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht sc ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des EInwohners. Hauptwohnung
vines verheirateten ader eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nich! dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, Ist die vorwiegend benutzte Wahnung der Famille
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt In Schwerin, Seine Frau und seine
Kinder leben nicht n Greifswald, scndern in Schwerin in einer gerreinsam mit ihr genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gcrade wählen oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl var Herrn Nikolaus Kramer (AfD] in die Greifswalder Bürgerschaft

sehr geshrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder R0 rgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit selner Frau und Ihren beiden Kindern '.]in
einer Wohnung In Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024] lebt. Zweifel, ob dies Jen
Anfarderungen des 5 6 des kommunalwahlgesetzes zu“ Wählkarkeit in den Kommuner (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dart heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Krame- seinen Hauptwohnsitz in Greifswall haben, jedoch bestehan nach diesse'tiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so Ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. ? des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensnortnerschoft führenden Einwohners, der richt dauernd getrennt
von sciner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, Ist dfe vorwicgend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner."

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebenemittelpunkt in Schwerin. Seine Frau unc seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern ın Schwarin in elner gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nieht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwahnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nahmenden Hauptwohnsitz.

Mi
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfDJ in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Krarıer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern |...] in
einer Wohnung in Schwerin" {Ostsee Zeitung vorn 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den

Antorderungen des 86 des Kommunalwahlgssetzes zurWählbarkeit in den Komm.ınen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Ferr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, Sb dies zu Recht so ist, Hauptwahnung im Sinne des 5 16 Abs. 2 des

Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwahners, Haugtwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oderseinem Lebenspartner Jebt, ist die vorwiegend benutzie Wohnung der Familie
oder der Lebensportner.”

Herr <ramcr hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitzelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer g&meinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht Im Sinne der Vorschrift sein, seinen Ha ptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Name : An Klauıkar

Anschrift

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleiturg
Markti
17489 are fswald

Greifswald, 21.05.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr gaehrte Damer: und Herren,

gegen dıe Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD] in die Greifswalder Bürgerschaft ege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kremer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und Ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des & 6 des Kommunalwahigesetzes zurWählbarkeit in den Kommunen {hiar
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwahnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen rıach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des 3 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetres MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwehrung
eines verheirateten oder eine Lehensportnerschaft führenden Finwohners, der nicht dauernd getrennt
ron seiner Familie oder seinem Lebensportner lebt, ist. die vorwiegend benutzte Wohnung ger Fonilie
uder der Lehensportner."

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmiktelpunkt in Schwerin. Seine Frau und selne
Kinder leben nicht ır Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm aanutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dert zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

HT Ä

Mit freundlichen Grüßen
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Name: (hashae__ Klehes

Universitäts- und Fansestadt Greifswald
Wahlleitung
Maıki1
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Grelfswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herın Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nıkalaus Kramer gib: zeltungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Trau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeilung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dles den
Anforderungen des 5 & des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar Ist, wer saine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald hahen, jednch hestehen nach J esseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des 5 16 Abs. 2 des

Landesmeidegesatzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Enwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten ader eine Lebenspartnerschaft führenden Einwolners, der nich! dovernd getrennt
von seiner Familie oder seiner Lebenspariner lebt, ist die vorwiegend henistste Wehnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder ieben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihr genutzten
Wohnung. Es kanın auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Ha ıptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für cinen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mitfreundlichen G’üßen
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17489 Greifswald Gre'fswald, 21.06.2024

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in Jie Greifswalder Bürgerschaft lege 'ch Einspruch
ein,

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass ar "mit. seiner Frau und ihren beider Kinden |...| in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) tebt. Zweifel, ob dies Jen
Anforderungen des 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zur WWählbarkeit in den Kommusen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wäh'ber ist, wer seine "Hau ptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

|

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald Fasen, jedoch bestehen nast diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwrohrung 'n S’nne des & 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegerrd' benutzte Wohnung Jes Einwobners. Hauptwahnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Finwohners, der nicht dowernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner seht, ıst. die vorwiagend benutzte Vrolinung der Fomitie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitze purk- 'n Schwer'n. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin In elner gemelnsarı Im genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Varschri*: sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nchmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objekziro Kriterie 1 sarechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

/lu.



3 Ergzung

Gregor Kochnaı

17489 Greifswald Greifswald, 27.06.2034

Jnirersitäts- und
Hanses.

adt Greifswald
Wahlleitu'g
“Mark ı
7489 Greitswald

Kammunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahıl von Herrn Nikulaus Kramer [AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft
Ergänzung

sehr geehrte Jamen ud -erren,

in Ergänzung des Einspruchs gegen die Wahl von Herrn Kramer wird auf das Urteil J2s VG Weimer
vcarı [C.05.2020, Aktenzeichen:3 K 1563/29, verwiesen. Das Komm unulwahl- und Meldegeselz
Ihüringen entsprich“ dem des Landes Mecklenburg-Yorpammen.

DerWahlleitung ist insofern recht zu geben, als dass diese nich. detektvisch Yälik sein muss (uR.
Rdr:r. 172 des Urteils ccs YG Weimar), Dort haiß! es: Dos bedeutet jedeck micht, dass gie
Warfbehorde für jeden einzelnen timwahner art meieeren gerseldeten Wohnungen ermitteln muss,
ob gie ols Iruotwohnsitz gemeidete Wohnung much tateächlich die Hnuprwahnungun Siehe des
vieiderechts und damit auch die wehirechtüche Hauptwchnung ist. Dermelderechtiichen Erfassung
Kommt eine erhebliche Indizwirkung zu.”

Weiter reißt es aber in Ranr. 17%: Die Behörde kein sich zum: mangels Einblick un die näheren
ebersunstönde eines Einwehners beziehungsweise Bewerders aufeine bisßePiausibillötskontiunle
veschränker, Wenn es aber Hinwehe dureufgrbt, dass dieAnguben richt zutreffen, beddurf es
weiterer Ermittlungen.“

ie? ergesen sich weitere Ermittlungsansätze, wenn Herr Kremer, wie ar se ber sagt, seinen
ebansmitta punkt in Schwerin het Seine Frau ung seine Kinder lebe nicht in Gre fswald, sendarn in
senwerin in e’ner gerieinsam mit ihm genutzten Wohnung, [s entzieht? sica der Kenntnls des
Jnterzeichne‘s, ob Jie K'nde* seirer Fra, 'n Schwerin zur Kita oder Schule gehen. Wern sie abe“
.nte* derwozne dart Iebon, dürfte d’es mehr als wahrscheinlich sein. Nach$ 19 Abs. 2 Satz 2 zes
andesmellagesetzes MY Ist die Jauplwahriung eines verheiralelen udereitie iebespaärtnerscha®t
"ührenden Sinwohners, der nicht dauernd getrenr von seiner Tarnilie oder seinem | ebensaartrer
ebt, ist die vorwiegend benutze Wonrure der Fartllie aser der Lebenspartner.” Dies cürfte dort
seir, wo dis Ehefrau lebt und de’sr <inder ihren Leber smittelpunkt hayer, Unabhänglg von Jer
Srags, 02 Herr Kramer am Wochenende in Sreifswa d ist, egal ob mit oder ohne Familie.



Das VG Weimar sagt dazu, dass diese melderechtiiche Regelung für verheiratete Familienangehörige
[..] verfassungsrechtlich nicht zu beanstanden [ist!, weil bei Verheirateten, die mit ihrer Familie
zusammen leben, die Anknüpfung an den Hauptwahnsitz der Familie ein sochgerechtes Kriterium zur
Bestimmung ihres eigenen Houptwohnsitzes darstellt und nur in seltenen Ausnahmefällen mit der
Lebenswirklichkeit nicht übereinstimmt.” Es wäre zumindest zu prüfen, ob die Shefrau und ihre
Kinder mit Hauptwohnsitz in Schwerin gemeldet sind.
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Name : Leer
Anschrift : Ara -dera

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt i
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (A1b} in die Greifswalder Bürgerschaft

"Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfDI in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass ar "mit seiner Frau und ihren heiden Kindern [...] in
. einer Wohnung In Schwerin" (Östsee Zeitung vor 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit fn den Kommunen {hier
Greifswald) genugt, sind angebracht. Dort heilt es, dass wählbar Ist, wer seine "Hauptiwohnung” im
Wahlbezirk nat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Ha.ptwohnsi:z in Greifswald haben, jedoch bestehen ach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des &3 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV st die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners, Hauptmohnung
eines verheircteten ader eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nich! dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, !st die vorwiegend benutzte Wahnung ner Famitle
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswzld, sondern in Schwerin in einer gerneinsam mit ihm genurzten
Wohnung. Es kann auch nicht im $inne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz. dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einan in Schwerin
zu nchmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Name: [5 7 t { Zul

Anschrift

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt
17489 Greifswald

Graifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswaleer Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein,

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentich zu, dass er "mit seiner Tra.ı und ihran beide Kindern [...] in
einer Wohnung In Schwerin" {Ostsee Zeitung vorn 11.06.2024: lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen d=s 5 6. des Kommunalwahlgesetres zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald} genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar Ist, wer seine "Hau ptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitige-
Auffassung Zweifel, ob cies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des 816 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzas MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Feugtwehnung
eines verheirateter: oder eine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner febt, ist die vorwiegend henutzte Wohnung der Familie
oder der Lehensportner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunktin Schwerir, Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nchrr enden Hauptwohnsitz.

Pa
YY _

Mit freundlichen Grüßen
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Name: Ga Span. abe

Anschrift : A

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt i
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer [AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kinderr. |...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) leht. Zweifel, ob cies den
Anforderungen des $ 6. des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit In den Komrnunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat,

Zwar st! Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseltiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist Hauptwohnung Im Sinne des $ 16 Abs. 2 des

Landesmaldegesatzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheiruteten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinern Lebenspartner lebt, fst die vorwiegend benutzte Wohnung der Famiiiz
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie or sclber sagt, seinen Lebensmittelnunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondere in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm gerutzten
Wohnung. Es kar'n auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Greifswald, 21.06.2024

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt ı
17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herr Nikolaus Kramer (AfD] in Jie Greifswalder Bürgerscheft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer iAfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beklen Kindern | ..]| In

einerWohnung in Schwerin” {Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zurWählbarkeit in der: Karmmuner {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar st, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soli Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jecnch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so Ist. Hauptwohnung im Sinne des 8 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohner. Hauptwonnung
eines verheirateten odereine Lebenspartnerschaftführender Einwahners, dernichtäsuerndgetrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, Ist die vorwiegera benutzte Wannung der Famille
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seiner Lebensmittelpunkt in Schwerin. Selne Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer grmalssam mit ihm genitrten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwarnsits dort unehnen,
wo man gerade wählen oder gewähltwerdenwill. Objektive Kriterien sprechenfür einen In Schwerin
zunehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

he Juks
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Universitäis- und Hansestadt Greifswald Greifswald, day? 25H 204

Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald |

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl vun Herrn Nikolaus Kramer
(AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer (A1D) in die
Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit
seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in einer Wohnung in
Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweilel, vb
dics den Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes
zur Wählbarkeit in den Kommunen fhier Greifswald) genügt,
sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seinc
"Hauptwohnung” imWahlbezirk hat.

Zwar soll Hest Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald
haben, jedoch bestehen nach diesseitiger Auffassung Zweifel,
ob dies zu Recht so ist. Haupl wohnung im Sinne des $ 16 Abs,
2 des Landesmeldegeseizes MV ist die vorwiegend benutzte
Wohnung des Einwahners. Hauptwohnung eines verheirateten
oder eine Lebenspartnerschaftführenden kinwohners, der
nicht dauernd getrennt von seiner Familie oder seinem
Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der
Familie oder der T.ebenspartner‘“

Ilerr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt
in Schwerin. Seine Frau und seine Kinder leben richt in
Greifswald. sondern in Schwrcrin in einer gemeinsam mit ihm



genutzten Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der
Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dert zu nehmen, wo
man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive
Kriterien sprechen für einen in Schwerin zu nehmenden
Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

, EZ
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Anja Matz

Greifswald, den 2. JUNI 202%

reitswa

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Märkt 1
17489 Greifswald

Greifswald, den 21.6.2024
Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer (AfD} In die
Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft
lege ich Einspruch ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "nit seiner Frau und ihren
beiden Kindern [...] in einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom
11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den Anforderungen des5 6 des
Kommunalwahlgesatzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier Greifswald)
genügt, sind angebracht, Dort heißl es. dass wählbar ist, wer seine
"Hauptwohnung" in Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch
bestehen nach diesseitiger Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist.
Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. ?2 des Landesmeldegesetzes MY st die
vorwiegend benutzte Wohnung des Einwahners, Hauptwohnung eines
verheirateten oder eine Lebenspärtnerschaft führenden Einwohrers, der nicht
dauernd getrennt von seiner Famille oder seinem l ebenspartner lebt, ist die
vorwiegend benutzte Wahnung der Familie oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine
Frau und seine Kinder leben nicht in Greifswald, sorıdern in Schwerin in einer
gemeinsam mit ihm genutzten Wahnung. Es kann auch nicht im Sinne der
Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen, wo man gerade wählen
oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin zu
nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßenu)
FWENEN
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Anschrift

Universitäts- und Hanssstadt Greifswald
Wahlleiturg
Markt 1
17489 Gre fswald

Greifswald, 21.06.2024

Kammunalwahl 09.05.2024
Einspruch gegen die Wahl von Hemn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sahr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrr Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass ar "mit seiner Frau und itıren beiden Kindern {...] in

einer Wohnung In Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, oh dies der.
Anforderungen des &$ 6 des Kommınalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Haupt,vohnung" im
Wahlbezirk hat.

war soll Harr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedach bestehen nach desseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Rechtso ist. Hauptwohnung irn Sinne des 5 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
Eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners. der nicht douernd getrennt
von spiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt. ist die vorwiegend benutzte Wahnung der Familie
nder der Lebensportner,“

Herr Kramer hal, wie e" selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht ir Greifswald, sondern In Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehrr enden Hauptwohnsitz.AE
Kit freundlichen Grüßen



Kirsten Meusr

17489 Greifswald
Greifswald, 21.06.2024

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt i
17489 Greitswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...) in
einerWahnung in Schwerin” (Üstsee Zeitung vom 11.06.2424) lebt. Zweifel, ob dies den

Anforderungen des 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarke tin den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dart heißt es, dass wählbar Ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlberirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz inı Greilswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Haupt wohrnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des

Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Finwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebansparinerschoft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der iehenspartner."

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebenssmittelpunkt in Schwerin. Scine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehraen, -

wo marı gerade wählen oder gewähltwerden wilt. Objektive Kriterlen sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen,

1 Ä
Kirsten Mceuer
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Greifswald, 21.06.2074

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfDj in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herrer,

gegen die Wahl von Hern Nikclau< Kramer (AfDI in die Greifswalcer Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vor 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des Kormunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greitswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hau ptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar so ! Herr Kramer seinen Hauptwahnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwahnung im Sinne des 8 16 Abs. ? des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwahnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führender Einwohners, der nicht davernd getrennt
von seiner Formilte oder seinem Lebenspartner lebt, tst die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
ader der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie erselber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in elner gemeinsam mit ihm genutzten
Wuhnung. Es karın auch nicht Im Sin1e der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
won man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen In Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl van Herrn Nikolaus Krame* {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vam 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 das Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkelt In den Kommunen {hler
Greifswald) genügt, sind angebracat. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seiner Hauptwuhhrssilz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwoahnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegasstzes MV ist die vorwlegend hanıtzre Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eine: verheirateten oder zine Lehenspartnerschoft führenden Einwohners, der nicht dauernd gelrennt
von seiner Fomilie oder seinem Lebenspartiter lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Faritie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dart zu rehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für elnen in Schwerin
zu nehmendan Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

FA
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Wahlleitung
Markt,
17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024 ,
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" [Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ S ces Kormnmunalwahlgesetzes zurWählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswaldhaben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung Im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MY ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Houptwohnung
eines verheirateten odereine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, dernicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner iebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man geradewählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen füreinen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

hit freundlichen Grüßen

Lava MulAHtr
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Kommunalwaht 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Harrn Nikolaus Kramar {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaf: lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer glbt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und Ihren beiden Kir dern |...| in

einer Wohnung in Schwerin" {Ostsee Zekurg vom 11.06.202.) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 8 6 des Kammu:nalwahlgesatres zur \WAhlbarkeft In den Kommunen [hier
Greifswald) genügt, sind angebrarht. Dart heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauntzrohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz inGreifswaldhaben, edoch bestehen rach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht sc ist. Hauptwohn ung im 5inrıe des & 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV is: die vorwiegend benutzte Wohnung das Enwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportrerschoft führenden Einwahners, gernicht douerndgetrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner jebt. ist die vorwiegendbenutzteWohnung der Fomilie

oderder Lebenspartner."

Herr Kramer hat, wie er selher saet, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerlr. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswala, sondem ir Sc-werir in einer germieinsammit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht 'm Sinne ger Versehrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen odergewahltwerden will. Objektive Kriteriensprect en für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

Lust,
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Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in dieGreifswalder Bürgerschaft

senr geehrte Damen und Herren,

Begen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalde* 3ürgerscha“: lege ich Zinsp’uch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern ....] in

einer Wohnung in Schwerin" (Östsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, cb dies den

Anforderungen des 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {h’ar
G-eifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer se ne "Hauptwohnune” im

Wahlbezirk hat.

Zwar sol! Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswa d haben, jedach besiehen ach diesseitige"
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so Ist. Hauptwohnna irn Sinne des 5 16 Abs. ? des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwahnuag
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt,
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wehrtung der Furnilie
oder der Lebenspartner.“

%

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelsunkt in Schwerin. Selne Frau und selne
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsan mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift scih, seinen Hauptwohnsitz dart 2. nchme,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Scawerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

*

Mit freundlichen Grüßen

DANSSN\Sıl.zm
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegan die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer [AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern |... in
einer Wohnung in Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 8 6 des Kommunalwahlgesetzes zurWählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Cort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohknung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Haupkwohnsitz in Greifswald haben, Jedoch bestehen nacı diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so Ist. Hauptwöhnung Im $inne des 5 16 Abs. 2 des

Landesmeldegasetres MY ist die vorwiegend benutzie Wohnung ges Einwohners. Houptwohnung
eines verhefrateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seiner Lehensportner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebensportner.“

Kerr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitte punkt in Schwerin. Seine Trau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern i7 Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sirne der Vorschrift sein, seinen Hauptwähnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für ainen in Schwerin
zu nehrıenden Hauptwohnsitz.

“

Mit freundlicher Grüßen

u
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunabwahl 09.05.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (Af0) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden kindern f...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Östsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies der.
Anforderungen des 8 6 des Kommunalwahlgesatzes zur Wählbarkelt in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sınd angebracht. Dort heißt es, dass wählbsr Ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soli Herr Kramer seinen Haup:wohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob oies zu Recht so ıst. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MY st die vorwiegeng benutzte Wohnung des Einwohners, Hauptwohnung
eines verheirgteten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohrers, Jer nicht dauernd getrennt
von seiner Familfe oder seinem Lebenspartner lebt, ist. die vorwiegend benutzte Wohnung der Famitle
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin, Seine Frau und seine
Kinder leben nicht r Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutrten
Wohnung. Es karın auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zunehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden wel. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmerden Hauptwohnsitz.

Hi
Mit freundiichäh Grüßen
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Greifswald, 21.06.2024

Kammunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gagen die Wahl von He-rm Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein,

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und Ihren beiden Kindern [...] in
einerWohnung In Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den

Anforderungen des 3 6 des Kornımunalwahlgeseices zur Wätilbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" Im
Wahlbezirk Fat.

Zwar soll Herr Kramer selnen Hauptachnsitz In Greifswald hasen, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohriung im Sinae des $ 16 Abs. 2 des
LandesmeldegesetzesMY ist die vorwiegerd benutzte Wohnung des Einwohners, Hauptwohnung
emes verheiroteten oder eine Labenspartnerschoft führenden Einwahners, dernicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, Ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kanr: auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu ner.men,
wo man gerade wählen oder gewählt wercen will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwahnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

/ Al
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Greifswals, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Her-er,

gegen die Wahl von Herrn Nikclaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege Ih Einspruch
ein,

Nikolaus K’arıer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einerW>hnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vorm 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies der
Anforderungen des & 6 des Kommı.nalwahlgesetzes zur Wähltarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehan narh diesseiiger
Auffassung Zweifel. ab dies zu Recht so ist. Hauptwahn.ung irn Sinne des 5 16 Abs. 7 das
Ländesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohrung
eines verheirateten ader eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht duuernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, tst die vorwiegend bertutzte Wohnung der Familie
ader der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie e* selber sagt, seinen Lebensmitzelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern In Schwerin in einer gerreinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz cort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive K’iterien sprecien für einen in Schwerin
zu nchmer sen Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
Punaet N
I- 17 UNAL
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Greifswald. 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer (AfD} in giia Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Darnen und Harren,

gegen die Wahl von Herrn Nikoiaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürga’schatt lege Ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kinderr [...} in
einer Wohnung in Schwerin" (Dstsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifel, oh dies den
Anforderungen des $ & des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit In den Kommunen (hler
Greifswald) genügt, sind angehracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk Fat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohrsikc in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob d.es zu Recht so ist. Hauptwahnung im Sinne des 5 16 Abs. ? des
Landesmeldegssetzes MV Ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners, Haupfwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauemd getrennt
von seiner Familie oderseinen iebenspurtner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wuhrsung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramar hat, wie er selber sagt, seiner Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau urd seine
Kinder leben nicht in Greifswa.d, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genulzten
Wohnung. Es kanr: auch nicht m Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dart zu nehmen,
wo man gerade wahlen oder gewählt warden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsit..

NRede
Mit freundlichen Grüßen
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Greifswald, 21.06.2022

Kommunalwahl 09.06.2023
Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikotaus Kramer (AfD} in die Graifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von He-m Nikolaus Kramer [AfD) in die Grei'swalder Bürgerschaft lege ich Einsgruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeltungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wahnung in Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar Ist, wer seine "Hauptwahnurg" im
Wahlbezirk kat.

Zwar soll Llerr Kramer seinen Hauptwehnsit in Greifswald haherı, jeduch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung ım Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesatzes MY ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwahners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensparmerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Famille oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Fumtlie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie ar selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt n Schwerin. Seine Frau une seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihrn gerutzten
ahnung. Es kanr auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gawählt werden w.ll. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwöhnsitz.

Mit freundlichen Grüßen [ Ich u RZÄ
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herm Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrts Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikg'aus Kramer tAfD) in die Greifswalder Bürge"schaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vam 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anfurderurigen des & 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen [hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnıng" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, oh dies zu Recht so ist. Hauptwohnung Inı Sinne des $ 16 Abs. 2 des u
LandesmeldagesetzesMY ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheiroteten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Famllle
oder der Lebenspariner.“

Herr Kramar hat, wie er sciber sagt, seinen Lebensmittelpunkt .ın Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greilswa’d, sunderri in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht m Sinne der Vorszhrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewähltwerden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zunehmenden Hauptwohnsitz.
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Wahlleitung
Markti
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024 -

Einspruch gegen die Wahl von Herm Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikalaus Kramer {AfDJ in die Greifswalcer Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Krarıer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit <elner Frau und ihren beiden Kindern [...) irn

einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeltung vorn 11.06.2024) Icbt. Zweifel, ob dies der
Antorderungen des 3 6 des Kommuratwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sird angebracht. Dort heißt as, dass wählbar ist, wer seine "Haıptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar solberr Kramer seinen Hauptwöhnsik in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung irn Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwahnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaftführenden Enwohners, der nicht dauernd geirenrt
von seiner Familie ader seinem Lebenspartner lebt. ist die vorwiegend benutste Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Xramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in elnar gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es karın auch nicht Im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwotnsitz.

arn_
Mit freundlichen Srüßen
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17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Hersn Nikalaus Kramer (Af0) In die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl von Herm Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer glht zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kinderr j...] in
einerWahnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzas zur Wählbarkelt In den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar is“, wer seine "Hauptwrohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwuhrsilz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Rerht so ist. Hauptwrohnung im Sinne des 8 16 Abs. 2 des

Landesmeldegesatzes MY ist dle vorwiegend henutrte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirgteten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familfe oder seinem Lebenspariner lebt, Ist die vorwiegerrd benutzte Wohnung der Farnifie
oder der Lebensportner.”

Herr Kramar hat, wle er selber sagt, seinen Lebensmittzlpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutcten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne derVorschrift sein, seinen Hauptwatinsitz dart zu nehmen,
wo man gerade wählen ader gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen tür einen In Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsiiz,

Te
Mit freundlichen Grüßen
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Greifswald, 21.06.2022

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Harren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...| in
einer Wohriung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt, Zweife', ob dies den
Anforderungen des $ 5 des Kommunalwählgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (her
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt as, dasswählbar ist, wer seine "Hauptwahnung" im
Wahlbezirk hat,

Zwar soll Hert Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach dlesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist, Hauptwohnung im Sinne des & 16 Abs. 2 des
Landesme ldegesetzes MV Ist afe vorwiegend benutzte Wohning des Einwohners. Hauptwahnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, dernicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinern Lebersgurtrter lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunk: in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohriung. Es kann auch nicht im Sinre der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. OtJektive Kriterlen sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden

——44 PR giHEıY
Mit freundlichen Grüßen
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Universitäts- und Honsestadt Graifswald
Wahlleitung
Markti
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrm Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWaht von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft legc ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeltung<öffentlich zu, dass er 'mit seiner [rau und ihren beiden Kindern |...] in
elner Wohnung in Schwerin" {Ostsee Zeiklung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des Kammuralwahlgesatzas zurWählbarkeit in den Kommune» {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt ss, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwär soll Ferr Kramer seinen Hauptwahnsitz in Greifswald ’hahen, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des 5 16 Abs. 2 das
Landesmaldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners, Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspuartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dausmd getrennt
von seiner Famlife oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwein. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht In Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mir ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sain, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen »der gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwof'nsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Greifswale, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nika aus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einsprucı
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsoöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern ....] in
einer Wohnung in Schwerin" (Dstsea Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anfc rderungen des $ 5 des Kommunalwahlgesetzas zur Wählbarkeit in den Kommunen [hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat,

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in äreifsvrald haben, jedoch hestehan nach diesseltiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des 5 16 Abs. 2 des
Landesmeidegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheiroteten odereine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, selner: Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht In Greifswa!d, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihn genutzten
Wohnung. Es kanın auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwehnsit2 dort au nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwonnsita.

C.) def7
Mit freundlichen Grüßen
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Universitäts- und {ansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald. 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen diaWahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) In die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Harren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer iAfD) in d’e Greifswalder Bürgerschaft lege Ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mi: seiner Frau und ihren beiden Kindern [...]in
einer Wohnung in Schwerin" (Östsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen ces 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zu: Wählbarkeit In den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im

Wahlbezirk hat,

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch sestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies 7. Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Ahs. 2 des
Landesmeldegesatzes MV Ist die vorwiegend henutsre Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verhelrateten oder einc Lebenspartnerschoft führenden Sinwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Leberispurtner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der famili=
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genulcter
Wohnung. Es karın auch nicht im Sirıne der Vorschrift sein, seinen Mauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewähltwarden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Ha.ıntwahnsitz.

j 1
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Mit freundlichen Grüßen /
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Uriversitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1
17483 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die
Greifswalder Bürgerschaft

sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft
lege ich Einspruch ein.

Nikolaus Kramer g’bt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren
beiden Kindern [...] in einerWohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom
11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den Anforderungen des 5 6 des
Kommunalwahigesetzes zur Wählbarkeit in den Kornmunen {hier Greifswald)
genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine
"Hauptwohnung" im Wahlbezirk hat.

Zwar sol! Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch
bestehen nach diesseitiger Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist.
Hauptwohnung im Sinne des & 16 Abs. 2 ces Landesmeldegesetzes MV ist dje
vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnungeines
verhelrateten oder eine Leberspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht
dauernd getrennt von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt. ist öle
vorwiegend benutzte Wohnung der Familie oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitte:punkt in Schwerin. Seine
Frau und seine Kinder lesen nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in elner
gemeinsam mit ihm genutzten Wahnung. Es kann auch nicht im Sinne der
Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen, wo man gerade wänlen
oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin zu
nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

# net P4.
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Wahlleitung
Markt 1
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herm Nikolaus Kramer {AfDj) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaftlege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer zibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Fra.ı und Ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbärkeit in den Kommunen {hier
Greitswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach dJiesseitiger
Auffassung Zweital, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des

LandesmeldegesetzesMV Ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwahnung
eines verheingteten oder eine Lebenspur!rerschuft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Fomilie oder seinem Lebensportner lebt, ist ale vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebensparmer.“

Herr Kramer hat, wie or selber sagt, seinen Lebensmitlelgunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sorıdern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nıcht im Sinne der Vorschritt sein, seinen Ha ıptwohnsitz dort zu nehmen,
wo ran gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt 1
17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kaommımalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl vor Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch -

ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er 'mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" {Ostsee Zeitung vam 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommuralwahilgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, smd angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbazirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwahnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist, Hauptwohn ung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV Ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft fuhrenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder Jer Lebenspartner.“

Herr <ramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sordern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wahnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

-
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunahwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr aeehrte Damen und Herren,

gogen die Wahl von Her’n Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern {...] in
einer Wohnung in Schwerin" [Ostsee Zeitung vom 11.06.2024! lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald} genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählber ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlberirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohn sizz in Greifswald haben, jedach bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Reuht so ist. Hauptwahnung im Sinne des & 16 Abs. 2 des

Landesmeldegesetzes MV ist die unrwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Houptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
van seiner Familfe oder seinem Lebenspartner febt, Ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
ader der Lebenspertner.”

Herr Kramer hat, wie ar selber sagt, seinen Lebensmitrelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Grei®swald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann such nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden wii. Ohjektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmer den Hauptwohnsitz.

Mit A arüten
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Greifswa d, 21.06.2074

Kommunalwahl 03.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer tAfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kinderr [...] In
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} Icht. Zweifel, ab dies den
Anforderungen des $ 6 des Koımmunalwahlgseseizes zur Wählbarkeit in den Kommunen [hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dart heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohrung im Sinne des $16 Abs. 2 des
Landesmeldegesatzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des kinwohners. Houptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seiner Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Famille
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lehansmittelpunkt .n Schwerin. Seine Frau urd seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern In Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, selnen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewähltwerden will, Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwonnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
FRRG e’
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Greifswaid, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herın Nikolaus Kramer (AfD) In die Greifswalder Bürgerschaft

Sahr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl van Herrn Nikolaus Kramer tAfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein,

Nikolaus Kramer gibt zeitungsötfentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern |...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweite‘, ob dies den

Anforderungen des $ 6 des kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung“ im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ab dies zu Recht 50 ist. Hauptwohnung im Sinne des 8 16 Abs. 2 des

Landesmeldegesetzes MV ist die vorwienend benutzte Wohnung des Einwohners. Houptwohnung
eines verheirgteten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
vor seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wahrung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit Ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinre der Vorschrift sein, seinen Hzuptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen odey gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwo'nsitz.

Mit freundlichen Grüßen

ef
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrrı Nikolaus Kramer (AfD] in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Eir spuch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitunpsöftentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kındern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ab dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Komrnunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel. ob dies zu Recht so ist. Hauptwehnung im Sinne des $ 16 Abs. 3 des
Landesmeldegesetzes IV ist die vorwiegend henutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirnfeten oder eine Lehenspartnerschaftführenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne de“ Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehrrien,
wo man gerade wähler oder gewählt werden will. Objektive Krizerier sprechen für einen in Schwerin
zu mehrenden Hauptwohnsitz.

CE
Mit freundlichen Grüßen
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.202$
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greitswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfC} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsäffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren be: den Kindern [...] in
alner Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob cies den

Anforderungen des & 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebrach:. Dort haißt es, dasswählar ist, wer seine "Hauprwchnung” im
Wahlbezirk Fat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwehrsitz in Greifswald haben, jedoch hestehen nach diesseftiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwiohrung Im Sinne des 8 16 Abs. 2 des

Landesmeldegesstzes MV sr die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheimteten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinen iebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramar hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmilttelpunk: in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswaid, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht :m Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprechen für einen In Schwerin
zu nahmenden Hauptwonnsitz.
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Darıen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass e "mit seiner Frau und ihren beiden Kindem [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung yom 11.96.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 8 6 des Kommunalwanlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt 25, dass wählbar ıst, wer seine "Hau-ptwohnung' im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Fauptwohnung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesatzes MV Ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschoft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder (fer Lebenspartner.”

Herr ramer hat, wie er selbar sagt, seinen Lebensrmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und selne
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kanrı auch nicht im Sinne der Vorschrift sels, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwornsitz.

Mit freundlichen Srüßen
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die GreifswalderBürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer [AfD) in die Greirswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein,

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einerWohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 8 6 des Kommunalwahlgeselzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dart haißt es, dass wählhar ist, wer seine "Hauptwohnurg" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwehnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diessertiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im: Sinne des $ 16 Abs. 2 des

Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, Ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt n Schwerin. Seine Frau unc seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wahnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Okjektive Kriterien sprechen für einen in Schwarin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.A
Mit freundlichen Grüßen
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Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer [AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und iaren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies dan
Anforderungen des 56 des kommunalwahlgesekzes zur Wählbarkeit in den Kommunen (hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist,wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach dllesseltiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des 5 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Houptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwohners, der nicht douerna getrennt
von seiner Familie ader seinem Lebenspartner febt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familte
oder der Lebenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmiltelpunkt in Schwerin. Selne Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sandern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift seln, seinen Hauptwohnsitz dart zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprachen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

JN
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Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die
Greifswalder Bürgerschaft

Sehr yeehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft
lege ich Einspruch ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren
beiden Kindern [...] in einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom
11.06.2024) lebt. Zweifel,ob dies den Anforderungen des 3 6 des
Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit 'n den Kommunen (hier Greifswald)
genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine
"Hauptwehnung" im Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch
bestehen nach diesseitiger Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist.
Hauptwohnung im Sinne des$ 15 Abs. 2 des Landesmeldegesetzes MY ist die
vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung eines
verheirateten oder eine Lebensparinerschaft führenden Einwohners, der nicht -

davemd getrennt von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die
vorwiegend benutzte Wohnung der Fanıilie oder des Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitte punkt in Schwerin. Seine
Frau und seine Kinder leben n:cht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer
gemeinsam mit Ihm genutzten Wahnung. Es kann auch nicht im Sinne Jer
Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen, wo man gerade wählen
oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen fir einen ın Schwerin zu
nehmenden Hauptwohnsitz.

. Mik freundlichen Grüßen

A An
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Kammunalwahl,09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Schr grehrte Damen und Herren,

zegen ie Wahl! von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswi der Bürgerschaft cac ich Einspruch
ein,

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit scInor "rau nd ihren beiden Kırdern [..}ın
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifcl, ob dics den
Anforderungen des 8 6 des Kommunau!'wahlgesctzes zur Wühlbarkeit in den ommunen iFier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort Feißt es, dass wäah.bar isz, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlnezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch besteher: nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so Ist. HauplLwuhnung im Site des $ LS Abs, 2 des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend henuizte Wohnung des kinwohrters. Hauptwonnung
eines verheirateten cder eine Lebenspartnerschaft führenden Finwohners, der nichi davernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebersportrer lebt, ist die vorwiegeng benutzte Wohnung der Fanilie
oder der Lebenspartner.”

Hort Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmitlelpunktisı Schwerin. Seine Frau und seine
finder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm ganutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift se’n, seinen Hauplwohrssitz cerl zu riehrmerı,
wa man gerade wählen oder gewählt werden will. Objekive Kr terien sprecren für e. rien in Schweri"
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

Oh.
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
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Markt 1

17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AFD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren.

gegen die Wahl von Herrn Nikoia.ıs Aramer (AfD)in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Finsprirch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...) in
einer Wohnung in Schwerin" [Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) ebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 8 6 des Kumrmnunslwahlgesetzes zur Wählbarke.t in den Kommunen (Aler
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer salne “Hauptwehnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedarh bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des & 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesettes MV ist dievorwiegend benutzte Wohnung des Emwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lehensportnerschoftführenden Einwohners, der nicht duuernd geirenat
von seiner Familie oder seinear: Lebenspartner lebt, Ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seir;e
Kinder leber nicht In Greifswald, sandern ir Schwerin In einer gemeinsam mit ihm genztzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Varschrift scin, seiner Hauptwahnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen In Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

J czfreundlichen Grüßen

(JeU Tartlumanuı_
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Wahlleitung
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17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikalaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

sehr geenrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) it die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruchein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöf’entlich zu, dass er "mit seiner frau urd ihren belden Kindern [...] in
einer Wahnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vorn 11.06.2024) lebt. zweifelt, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunalwahlgesetzes zur YYählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz In Greifswald hahen, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassurg Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnung im Sinne des & 16 Abs. 2 des
Landesmeldaegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Haupt wohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaft führenden Einwulmers, der nicht dauernd getrennt
von seine Fumilie oder seinem Levenspartner lebt, ist die vorwiegend nenutzte Wohnung der Familie
oder der irhenspartner.“

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sonden in Schwerin in einer gemeinsam mir inm genutzten
Wohnung. Fs kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, selnen Hauptwohnsitz dor: zu nehm: en,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Obje<tive Kriterien sprechen für einen In Schwerin
zu nehmendan Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
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Greifswald, 21.06.2022

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalser Bürgerschaft leg ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffent ich zu, dass er "mil seiner Frau und ihrer: beiden kindern |...] in
einerWohnung In Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.96.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 5 6 des kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "HaL ptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, utı dies zu Recht so ist. Hauptwahnung Im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzas MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschoftführender Einwahners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in ziner gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch richt im Since der Vorschrift sein, seinen Ha ıptwohnsitz dort z.ı nehmen,
woman gerade wählen oder gewählt werden will, Objektive Kriterien sprachen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen

Heree ELF: L-Kr
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen nie Wahl von Hein Nikolaus Kramer (Af0} in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Darnen und Herrer,

gegen die Wahl von Her“n Nikolaus Kramer {AfDI in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

. Nikolaus Kramer giht reitungsöttentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einerWohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des& 6.des Kommenalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer sa ne "Hauptwohnung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ab dies zu Rechtso ist. Hauplwohnung irn Sinne des 5 16 Abs. ? des
Landesmeldezesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hayptwahrnung
eines verheirwteten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Femilie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie ur selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt In Schwerin. Seine Frau und scine
Kinder leben nicht in Grei’swald, sondern In Schwerin in einer ggmeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht Im Sinse der Vorschrift sein, seinen Hauptwuhnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will. Objektive Kritenen sprechen für einen in Schwerln
zu nehmenden Hauptwohnsitz.

|

|

|
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Mit freundlichen Grüßen " |
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Greifswald, 21.09.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) In die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein,

Nikolaus Kramer gibt zeitungsäffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren belden Kindern f...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt, Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Kommunatwählgesetzes zur Wählbarkeit inden kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz In Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zwelfe1, ob dies zu Recht so ist. Hauptwohnurıg im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeldegesetzes MV Ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwahnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dovernd getrennt
von seiner Fomilie oder seinem Lebenspartner lebt, Ist dfe vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebansmittalpunkt in Schwerin. Selne Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin In einer Bemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehinen,
wo man gerade wählen oder gewählt werden will, Öbfektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauptwohnsit2.

Mit freundlichen Grüßen

hun
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17483 Greifswalc

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl van Harm Nikolaus Kramer [AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herrer,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer {AfD! in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus K’armier gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin" jÖstsec Zeltung vom 11.06.2024! lebt. Zweifel, ob dies der.
Anforderungen des 3 6. des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer sefne "Hauptwohnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haben, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob cies zu Recht so Ist. Hauptwahrung im Sinne des 6 16 Abs. ? des
Landesmeldegesetzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheiroteten oder eine Lebenspäartnerschaft führender Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie oder seinem Lebensparmerlebt, Ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie ar selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in ScAawerin. Seins Frau und seine
Kinder leben nicht in Grei®swald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. [s kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wa man geracdc wählen oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen.für einen In S<hwerin
zu nehmenden Hauptwohnsitz,

Mit freundlichen Grüßen
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Wahlleitung
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17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer (Aib) in die Greifswalder Bürgerschaft

5ahr geehrte Damen und He’ren,

gegen die Wah) vor Harn Niko:aus Kramer (AfD} in die Greifswalder Bürgerschaft lege Ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wohnung in Schwerin” (Ostsee Zeitung vom 11.08.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des $ 6 des Karnmunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hler
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dart heifit es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwofnung" im
Wahlbezirk Eat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald hasgen, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwahrung im Sinne des $ 16 Abs. 2 des
Landesmeklegesetzes MY fsr die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Houptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebensportnerschaft führenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Familie ader seinem iebenspartner lebt, ist die vorwiegend henutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinan Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswaid, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht m Sinne der Yorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nermen,
wo man gerade wählerı oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen In Schwerin
zu nehmenden Haustwohnsit2.

\
Mit freundlichen Grüßen f NNPo
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Wahlleitung
Markt i
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Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Her Nikolaus Kramer (AfD) In dieGreifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit selner Frau und ihren beiden Kindern |...) in
einer Wohnung in Schwerin" (Östsee Zeitung vom 11.06.2024} lebt. Zweifel, ob dies den
Anforderungen des 8 6 des Kommunalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in dan <ommunen [hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar Ist, war seine "Hauptwöhnung” im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll Herr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greitswald haben, jedoch bestehen nach diesseltiger
Auffassung Zweifel, ob dieszu Recht so Ist. Hauptwohnung Im Sinne des 5 25 Abs. 2 das
Landesmeldegesetzes MV Ist ale vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspurtnerschajt [führenden Einwohners, der nicht davemd getrennt
von seiner Familie oder seinern Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspurtsier.”

Herr Kramer hat. wie ar selbar sagt, selnan Lehensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und se'ne
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwohnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wänien oder gewählt werden will. Objektive Kriterien sprechen für einen In Schwerln
zu nehmenden Hauptwohnsitz,

Mit freundlichen Grüften
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17489 Greifswald

Greifswald, 21.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2028
Einspruch gegen dieWahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfDj in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herrn Nikolaus Kramer (AfDI in die Greifswaloer Bürgerschaft lege ich Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffertlich zu, dass er "mit seiner Fraa und ihren beiden Kindern |...] in
einer Wohnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.96.2024) lebt. Zweifel, ob dies den
Antorderungen des 5 6 des Kommunalwahlgssatzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hier
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar ist, wer seine "Hauptwahnuna” im
Wahlbezirk hat.

Zwar sa] Herr Kramer seinen Hauptwannsitz in Greifswald haben, Jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ob dies zu Recht so ist. Hauptwahnuneg Im Sinne des $ 36 Abs. 7 des
Landesmeldegasatzes MV ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Houptwohnung
eines verheirataten ader eine Lebenspartnerschoft führenden Einwahners, der nicht dauernd getrennt
von seinerFamilie oder seinem Lebenspartner lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
oder der Lebenspartner.”

Herr <ramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin, Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswald, sondern in Schwerin in einer gemeinsam mit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch nicht ir Sinne der Vorschrift seit, seinen Hauptwonnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewähltwerden will. Ob’ektive Kriterien sprechen für einen in Scıwerin
zu nehmanden Hauptwohnsitz.

Mit freundlichen Grüßen
,
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Kommunalwahl 09. 06. 2024
Einspruch gegen die Wahi von Herrn Nikolaus Kramer {AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft
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Wahlleitung
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Greifswald, 21.06.2024

Kammunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Hersn Nikalaus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft

Sehr gerhrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Herm Niko aus Kramer (AfD) in die Greifswalder Bürgerschaft lege ch Einspruch
ein.

Nikolaus Kramer gibt zeitungsöffentlich zu, dass er "mit seiner Frau und ihren beiden Kindern [...] in
einer Wahnung in Schwerin" (Ostsee Zeitung vom 11.06.2024) lebt. Zweife‘, ob dies den
Anforderungen des 6 6 des Kommanalwahlgesetzes zur Wählbarkeit in den Kommunen {hler
Greifswald) genügt, sind angebracht. Dort heißt es, dass wählbar Ist, wer seine "Hauptwohn ung" im
Wahlbezirk hat.

Zwar soll |lerr Kramer seinen Hauptwohnsitz in Greifswald haseri, jedoch bestehen nach diesseitiger
Auffassung Zweifel, ab dies zu Rechtso ist. Hauptwohnung im Sinne des & 16 Ahıs. ? des
Landesmeldegasatzes MY ist die vorwiegend benutzte Wohnung des Einwohners. Hauptwohnung
eines verheirateten oder eine Lebenspartnerschaftführenden Einwohners, der nicht dauernd getrennt
von seiner Famille oder seinem iebenspartiter lebt, ist die vorwiegend benutzte Wohnung der Familis
oder der Lebenspartner.”

Herr Kramer hat, wie er selber sagt, seinen Lebensmittelpunkt in Schwerin. Seine Frau und seine
Kinder leben nicht in Greifswaid, sondern in Schwerin in einer gemeinsammit ihm genutzten
Wohnung. Es kann auch: nicht im Sinne der Vorschrift sein, seinen Hauptwahnsitz dort zu nehmen,
wo man gerade wählen oder gewähltwercen will. Objektive Kriterien sprechen für einen in Schwerin
zu nehmenden Hauntwohnsit2.

{

Mit ereundlichliy Grüßen
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Bezüglich der Email vom 2.7.2024, 17:58 an /

Wahlleitung Achim Lerm

a.lerm@greifswald.de

Markt
17489 Greifswald

Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl von Herrn Torsten Heil (CDU) gemäß $ 35 LKWGM-V
Sehr geehrte Wahlleitung,
Sehr geehrter Herr Lerm,
Sehr geehrte Frau Janzen,

wie der Presse zu entnehmen ist, liegen diverse Einsprüche gegen Herrn Kramer (AfD) aufgrund
seines Wohnsitzes vor.

Diesbezüglich lege ich, Thomas Kerl, gegen die Wahl für die Bürgerschaft Greifswald von Herrn
Torsten Heil (CDU) ebenfalls Einspruch gemäß KommunalverfassungMV ein.

Begründung

Torsten Heil arbeitet als Leiter der Pressestelle der Kultusministerkonferenz in Berlin. Insoweit
unterhält er in 13187 Berlin einen Wohnsitz. Hier muss er sich hauptsächlich arbeitsbedingt aufhalten.
Dies geht auch aus seinen Accounts auf LinkedIn, Xing, Instagram und Twitter hervor, Auf diesen
gibt er stets Berlin als seinen Wohn- und Arbeitsort an.

Selbst wenn er gebürtiger Greifswalder sein mag, so ist dies nicht entscheidend für die Wählbarkeit
der Bürgerschaft in HGW. Möglicherweise erklärt dies auch, warum Herr Hei! den meisten
Greifswaldern bis zum Aufstellen derWahlplakate relativ unbekannt war,

Ich bitte um Überprüfung meines Einspruches,

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Kerl, Allianz der Bürgerlichen Mitte

1.V. Christian Vollert, 1. Vorsitzender der AdbM

Greifswald, den 2.7.2024 ; /oo._ THl.ol
Ä Ss20L. Rest‘
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Allianz der BürgerlichenMitte

-Parteilos- Unabhängig- Bürgernah-
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Christian Vollert

17493 Greifswald

Bezüglich der Email von Thomas Kerl vom 2.7.2024, 17:58 an
Wahlleitung Achim Lerm
alerm@greifswald.de
Markt
17489 Greifswald

Einspruch gegen die Gültigkeit derWahl von Herrn Torsten Heil (CDU) gemäß S 35 LKWGM-V
Sehr geehrte Wahlleitung,
Sehr geehrter Herr Lerm,
Sehr geehrte Frau Janzen,

wie der Presse zu entnehmen ist, liegen diverse Einsprüche gegen Herrn Kramer (AfD) aufgrundseines Wohnsitzes vor.

Diesbezüglich lege ich, Christian Vollert, gegen die Wahl für die Bürgerschaft Greifswald von HerrnTorsten Heil (CDU) ebenfalls Einspruch gemäß KommunalverfassungMV ein.

Begründung

Torsten Heil arbeitet als Leiter der Pressestelle der Kultusministerkonferenz in Berlin. Insoweitunterhält er in 13187 Berlin einen Wohnsitz. Hier muss er sich hauptsächlich arbeitsbedingt aufhalten.Dies geht auch aus seinen Accounts auf LinkedIn, Xing, Instagram und Twitter hervor. Auf diesengibt er stets Berlin als seinen Wohn- und Arbeitsort an.

Selbst wenn er gebürtiger Greifswalder sein mag, so ist dies nicht entscheidend für die Wählbarkeitder Bürgerschaft in HGW. Möglicherweise erklärt dies auch, warum Herr Heil den meistenGreifswaldern bis zum Aufstellen derWahlplakate relativ unbekannt war.

Ich bitte um Überprüfung meines Einspruches.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Vollert, 1. Vorsitzender der AdbM
Allianz der Bürgerlichen Mitte / /4 /L“

EinwurfBriefkasten, Markt, 17489
Grefäwald,

Waahlleitung Achim LermDatum: 02.07.2024, Uhrzeit:
u
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-vor ab per Mail-
a.lerm@greifswald.de

Wahlleitung Achim Lerm
Markt
17489 Greifswald

Einspruch gegen die GültigkeitderWahl TorstenHeil (CDU} gemäß 8 35 LKWGM-V

Sehr geehrte Wahlleitung, sehr geehrter Herr Lerm und sehr geehrte Frau Janzen,
wie der Presse zu entnehmen ist, liegen diverse Einsprüche gegen Herrn Kramer (AfD) aufgrund
seinesWohnsitzes vor.

Diesbezüglich lege ich, GritWuschek, Hugo-Helfritz-Straße 1a, 17489 Greifswald gegen die
Wahl der Torsten Heil (CDU) für die Bürgerschaft Greifswald Einspruch gemäß
Kommunalverfassung MV ein.

Begründung Torsten Heil (CDU)

Torsten Heil arbeitet als Leiter der Pressestelle der Kultusministerkonferenz in Berlin. Insoweit
unterhält er in 13187 Berlin einenWohnsitz, wo er sich allein schon arbeitsbedingt
hauptsächlich aufhaltenmuss. Als Hauptwohnsitz gilt der Ort, wo sich eine Person
überwiegend aufhält. Dies dürfte danach bei Herrn Heil, Berlin sein, was auch aus seinen
Accounts Instagram und TicKTock hervorgeht, wo immer zuerst Bertin steht. Auch wenn die
Heimat sicherGreifswald bleiben mag, ist dies für die Einstufung des Ortes als Hauptwohnsitz
und damit für das Antreten zur Kommunalwahl von keiner Relevanz. Lange Zeit haben ihn viele
in Greifswald nicht gesehen, aber kurz vor derWahl prägte er plötzlich massiv das Stadtbild.
Dokumente wie Krankenkasse oder Zulassung Pkw könnten behilflich sein. Kannes sein, dass .

sogar bei der Krankenkasse Berlin steht? Auch das wäre ein Zeichen, wenn wichtige Post nach
Berlin gesendet wird, für einen sich meist aufhaltendenWohnsitz.

Ich bitte um Überprüfungmeines Einspruches,.

Mit freundlichen Grüßen

LER
« GritWuschek \

Greifswald, 02.07.2024
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Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (1GB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

Yakı



IBG2

Name: Nhda. Ara du

Anschrift: 7489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm .

Markt1
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek {IGB} und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe:ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald {1BG}) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

_



[BG3

Name: erana Kianlh
7443
1989 GreifswaldAnschrift:

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt i
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (fGB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB} und Herrn Andreas Winter (GB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=615544114?0528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen



[G%

Name: auneinN ' Kabmana

Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
z.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (1G8B} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (1GB) und Herrn AndreasWinter (GB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

Y.
Damun



[BG S

Name: Em | ren ıe!

Anschrift: 7489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter {IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek {IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.phn?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

Art.
!



[BG 6

Name: vor r FRA s

Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markti1
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (1GB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn AndreasWinter {IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden,

facebook Leo ibg

httos://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

U—
ZI



[BG 7

Name: lan (hi“J °

Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09,06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek {IGB} und Herrn Andreas Winter {IGB} erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald {1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www. facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (GB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

7 lhfes



[BG 8

Name: Niklas Koll mann

Anschrift: Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Frau Wuschek und HerrnWinter {IGB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB)} und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratischeWahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB}
für ungültig zu erklären,

Mit freundlichen Grüßen

MARS



[BG 9

Name: Holm Zar JaKob

Anschrift: 7489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt i
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Frau Wuschek und Herrn Winter {IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch,
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg -

https://www.facebook.com/profile.ohp?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen



[BG Io

Name: Daanı schV
Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von FrauWuschek und HerrnWinter (IGB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau GritWuschek {IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
DieWahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.cam/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initistive Bürgerentscheid Greifswald (IGB}
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

V



[BG II

Name:udwan Kaulfeldl

Anschrift: Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt I

17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren.

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich
Einspruch. Die Wahl der Kandidaten ist ungültig. weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass hei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www. facebook .com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald
(1GB) für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

4/Ardieas ZAUNS



IBG 12

Sershn Kaulelelhb.

Greifswald , 28.06.2024

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
Markt |

17489 Greifswald

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB) in die Greifswalder

Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und IIerrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich

Einspruch. Die Wahl der Kandidaten ist ungilltig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative

Bürgerentscheid Greifswald (IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.cony/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald
(1GB) für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

rhen Mac
na,

|



[BG 13

Name: DLaf Klosscr

Anschrift: 489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
z.Hd. Herrn Lerm
Markt 1
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter {1GB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter (GB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (IBG} eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profilae.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

Mine



IBG 14

Name: 6KH Be
Anschrift:

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Frau Wuschek und Herrn Winter {IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek {IGB) und Herrn AndreasWinter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl

.. nicht eingehalten wurden.
|

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.ohp?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen



IBG IS

Name: Leben RN Je
Anschrift: 7489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
z.Hd. Herrn Lerm
Markt 1
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und HerrnWinter {1GB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (1GB) und Herrn Andreas Winter {GB} erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https: //www.facebook.com/profile.php?id=61554411420578

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

U_
W



[BG 16

Name: M [Un in m O hier

Anschrift: Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
z.Hd. Herrn Lerm
Markt 1
17489 Greifswald

Greifswald , 23.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von FrauWuschek und Herrn Winter (IGB) In die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB} und Herrn AndreasWinter (IGB) erhebe ich Einspruch.
DieWahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www .Tacebook.com/profile.ohp?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB}
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen



[BG 17

EVA NEHMZOW

' Gemeindewahlleiter
;
Achim Lerm
Zentraler Posteingang

17489 Greifswald

Greifswald, 28.06.2024

EINSPRUCH gg. das Wahlergebnis der Kommunalwahl vom 09.06.2024

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sehr geehrter Herr Lerm,

hiermit zweifel ich die Richtigkeit des Aufstellungsbeschlusses bzw.
Rechtmäßigkeit der Kandidatur der Kandidaten der wöhlergruppe IBG
(Initiative Bürgerentscheid Greifswald) an .

Ich bitte daher um Prüfung.

Mit freundlichen Grüßen

Eva Nehmzow



[BG 18

Name: NLoENUus \ FORT

Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald.
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
|

Einspruch gegen dieWahl von FrauWuschek und HerrnWinter (IGB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter {IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (18G) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

$ aSIT



[BG Id

Name: J PIEICA Koules

Anschrift: 7489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markti
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.ohp?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen



IBG 20

name: Mrenus Lhmidr

Anschrift: 7489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Frau Wuschek und HerrnWinter (IGB) in die Greifswalder

Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek {IGB} und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald {IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

Un



[BG 21

Name: Mucbuel

7497
Anschrift: Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt i
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald ({IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen



[BG 22

Name: Hanna
Deuing

= Karses
\

Anschrift: Greifswald
_— 7 !

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
z.Hd. Herrn Lerm
Markt 1
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von FrauWuschek und Herrn Winter {IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen dieWahl von Frau GritWuschek (IGB) und Herrn AndreasWinter (IGB} erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald {1GB}
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

Wo ie



[BG 23

Name: Pie Som UUNV

Anschrift: 7489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek {IGB} und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB}
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

Ya



[BG 24

Name:
Nuf Kr \ I

Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von FrauWuschek und HerrnWinter {IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (1GB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
‘für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

Nec [ul (L, \
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Name: Eschen Naut

Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter (IGB} in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
ger Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www facebook.com/profile.ohp?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen



[BG 26

Name: Ani fA Vellm

Anschrift: Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
z.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von FrauWuschek und Herrn Winter (1GB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek {IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswatd (1BG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

SU7



[BG 27

Name: bins (band

Anschr. Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
2.Hd. Herrn Lerm
Markt 1

17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen die Wahl von Frau Wuschek und Herrn Winter {IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek {IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB} erhebe ich Einspruch,
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative
Bürgerentscheid Greifswald (IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei der Wahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

https://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald {GB}
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen



[BG 28

Name: Kan Veh: Fanova-

Anschrift: 7489 Greifswald

Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Wahlleitung
z.Hd. Herrn Lerm
Markti
17489 Greifswald

Greifswald , 28.06.2024

Kommunalwahl 09.06.2024
Einspruch gegen dieWahl von FrauWuschek und HerrnWinter {IGB) in die Greifswalder
Bürgerschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Wahl von Frau Grit Wuschek (IGB) und Herrn Andreas Winter (IGB) erhebe ich Einspruch.
Die Wahl der Kandidaten ist ungültig, weil es auf der Facebook-Seite von der Initiative

Bürgerentscheid Greifswald (IBG) eine Veröffentlichung gibt, aus der hervorgeht, dass bei derWahl
der Kandidaten für die Greifswalder Bürgerschaft, die Wahlgrundsätze für eine demokratische Wahl
nicht eingehalten wurden.

facebook Leo ibg

httos://www.facebook.com/profile.php?id=61554411420528

Deswegen fordere ich Sie auf, die gesamten Stimmen für Initiative Bürgerentscheid Greifswald (IGB)
für ungültig zu erklären.

Mit freundlichen Grüßen

r

Karyns, eh J dno/d 2


